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Urlaubswünsche

Genieße Deine Urlaubstage mit sehr viel Bedacht, 
dann gibt es schönes Wetter und die Sonne lacht! 

Wir wünschen allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern  
einen schönen und erholsamen Urlaub. 

Da auch einige Mitarbeiter im Rathaus ihren wohlverdienten Jahresurlaub  
mit der Familie zusammen genießen möchten, bitten wir um Verständnis  

bei möglicherweise verlängerten Wartezeiten. 

Ihr Rathausteam
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Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt Tannheim macht  
in den Kalenderwochen 32-33 Sommerpause.
Nächste Veröffentlichung: 25.09.2022
Redaktionsschluss: 22.08.2022, 12:00 Uhr
Wir wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag

Sommerpause 
in Tannheim
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Bürgerbüro geschlossen 
Das Bürgerbüro ist am Dienstag, 16. August 2022 ganztä-
gig geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung!

 

Aus der Arbeit des Gemeinderats
- öffentliche Sitzung vom 01.08.2022 

1. Hochwasserschutzkonzeption
  - Zwischenbericht Flussgebietsuntersuchung (FGU) am 

Tannenschorrenbach und Ortsbach
In der Sitzung am 04.10.2021 wurde beschlossen, dass die 
Gemeinde Tannheim beim Land Fördermittel für eine FGU bean-
tragt. Diese ist Grundlage für alle weiteren grundsätzlichen Über-
legungen. Aufbauend auf den Ergebnissen hieraus, können dann 
Planungsalternativen entwickelt werden. 
Die RSI GmbH wurde nach Erhalt des Förderbescheides am 
19.05.22 mit der Ausarbeitung eines Flussgebietsmodells für den 
Hochwasserschutz des Tannenschorrengrabens beauftragt. Das 
Flussgebietsmodell wird vom Land mit 70% bezuschusst.
In der Sitzung wurden die Zwischenergebnisse von Herrn Jürgen 
Rapp vorgestellt, um die weiteren Bearbeitungsschritte durch-
führen zu können. 
Das Flussgebietsmodell erarbeitet die Hochwasserdaten aus dem 
Gewässer, ermittelt das Abflussvermögen des Gewässers inner-
orts und zeigt Varianten für grundsätzliche Lösungsstrategien auf.
Auf Grundlage dieser Daten kann dann mit dem LRA eine Vari-
ante festgelegt werden, welche weiter ausgeplant werden könnte.
Die Aufgabenstellung umfasste:
• Grundlagenerarbeitung für Hochwasserschutzplanung
• Hydrologisches Flussgebietsmodell (Hochwassermengen)
• Gewässerhydraulik (Leistungsfähigkeit Gewässer)
• Variantenbetrachtung
Vorgehensweise: Zuerst wurde eine Wassermengenermittlung 
(Hydrologie) durchgeführt. Es folgte eine Berechnung der Leis-
tungsfähigkeit des Gewässers (Hydraulik). Darauf aufbauend 
folgte die Variantenabschätzung (Volllausbau, Optimierung der 
Einlaufbauwerke, Wehre usw.) sowie Überlegungen zu den Rück-
haltestandorten und dem Objektschutz. 
Zwischenergebnis: 
Die Zuflussmengen aus dem Tannenschorrenbach überschrei-
ten die Leistungsfähigkeit des Gewässers innerhalb der Orts-
lage deutlich. 
Der Tannenschorrenbach liefert bei einem 10-jährigen Hochwas-
ser ca. 3 m³/s, bei einem 100-jährigen Hochwasser ca. 6 m³/s 
(Ereignis im Juni 2021). Mit einem Klimazuschlag sind künftig 
bis zu 7 m³/s bei Extremereignissen zu rechnen. Einigermaßen 
gesichert können jedoch nur ca. 2,5 m³/s durch den Ort abge-
führt werden. 
Das Gewässersystem mit den Entlastungsleitungen ist sehr anfäl-
lig gegenüber Verklausungen (Verstopfung).

Aktion Kräuterbüschel 
Wir möchten alle einladen, die gerne mithelfen möchten! 

Am Samstag, den 13. August sammeln wir die Kräuter für die Kräuterbüschel. Der Treffpunkt dafür 
ist am Arlacher Kreuz bei der Firma Küchle um 8 Uhr. 

Gebunden werden die Kräuterbüschel auch am Samstag, den 13. August um 14 Uhr bei der Familie 
Reisch in Arlach. 

Die Kräuterbüschel werden beim Gottesdienst am Sonntag, den 14. August  gegen eine kleine Spende 
abgegeben. Die Spendengelder kommen dieses Jahr der Kirchenrenovierung zugute. 
  
Wir freuen uns auf fleißige Helfer 

Das Team vom Frauenbund

Gemeinde Tannheim 
Landkreis Biberach 

Stellenausschreibung 
Die Gemeinde Tannheim sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Reinigungskraft  (m/w/d) 

für die gemeindliche Aussegnungshalle sowie die  
angegliederten Toiletten. 

Die Anstellung erfolgt im Rahmen eines geringfügigen 
Beschäftigungsverhältnisses. 

Die Gemeinde vergütet in Anlehnung an den TVöD. 

Wenn Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, erbitten wir 
Ihre Bewerbung bis spätestens 05.09.2022 an das Bürger-
meisteramt Tannheim, Rathausplatz 1, 88459 Tannheim. 

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen Herr Bürgermeister Wonhas 
(Tel. 08395/922-12).
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Variantenbetrachtung:
-	� Vollausbau des Gewässers wird unwirtschaftlich bzw. der 

Platzbedarf ist nicht vorhanden.
-	� Optimierung der Entlastungsbauwerke zur maximalen Nut-

zung der Hochwasserverdolungen (z. B. Erneuerung von zwei 
Rechen, Optimierung Erdwall am Ortseingang)

-	� Hochwasserrückhaltung oberhalb der Ortslage zur Erzielung 
einer 100-jährlichen Hochwassersicherheit in der Ortslage für 
den Tannenschorrengraben

-	� Starkregenschutz der Hangflächen der Ortslage ist nicht 
Gegenstand der Untersuchung

 
Für das weitere Vorgehen wird folgender Zeitplan vorgeschlagen:
23. Aug. 2022	� Vorabstimmung mit LRA (Wasserwirtschaftsamt)
Nov. 2022	� Fertigstellung Flussgebietsmodell und Bericht 

im GR
Dez. 2022	 Angebotseinholung Planungsbüros
		�  (Tiefbau, naturschutzfachliche Betrachtung, 

Baugrundgutachten)
Feb. 2023	 Vergabe Planungsaufträge
2023	 Planung
2024	� Planfeststellungsverfahren/ wasserrechtliche 

Genehmigung 
Dez. 2024	 Beihilfeantrag an LRA
2025	� Zuschussgewährung / Ausschreibung / Umset-

zung
Zuschüsse gibt es nur bei Maßnahmen für einen 100-jährigen 
Hochwasserschutz. Vorabmaßnahmen können nicht gefördert 
werden. 
Herr Rapp ging ausführlich auf die vielen Fragen der Ratsmit-
glieder ein. Im Herbst folgt der Abschlussbericht. Dann muss der 
Gemeinderat über die weiteren Schritte entscheiden. 

2.	� Weiteres Vorgehen (Antragstellung Förderprogramm 
hellgraue Flecken)

	 - Abschluss einer Kooperationsvereinbarung
Zum Thema fand in der vorangegangenen Sitzung bereits eine 
Vorberatung mit vielen Informationen durch Herrn Rölle statt. Es 
wird auf diese Sitzungsunterlagen und die Sitzungsniederschrift 
verwiesen. Den Tagesordnungspunkt begleiteten wiederum Herr 
Rölle von Komm.Pakt.Net und Herr Retzer von der OEW Breit-
band GmbH. 

Der Zweckverband Oberschwäbische Elektrizitätswerke (OEW) 
hat gemeinsam mit den Breitbandverbänden Komm.Pakt.Net, 
BLS Sigmaringen, Zweckverband Ravensburg, ZVBB Bodensee-
kreis die OEW Breitband GmbH gegründet. Die OEW Breitband 
GmbH ist ein 100% kommunales Unternehmen mit dem Zweck 
der Daseinsvorsorge im Bereich Breitbandversorgung.
Das Graue-Flecken-Förderprogramm unterstützt Gebietskörper-
schaften beim Aufbau einer kommunalen Breitbandinfrastruktur 
für Gebiete, die unter 100 Mbit/s versorgt sind (ab dem 1.1.2023 
auch über 100 Mbit/s - Ausnahme: glasfaserversorgte Anschlüsse 
und HFC-versorgte Anschlüsse). 

Auf Grundlage des Graue-Flecken-Förderprogramms macht die 
OEW Breitband GmbH der Gemeinde Tannheim das Angebot, den 
geförderten Breitbandausbau der Grauen Flecken in den nach-
stehenden Gemarkungen zu übernehmen.
Die OEW Breitband GmbH stellt dafür die Eigenmittel bereit, die 
ansonsten über die Kommune zu leisten wären. Fördermittelbe-
antragung, Planung, Errichtung, Verpachtung und Eigentum der 
neu errichteten Breitbandnetze werden in den Händen der OEW 
Breitband GmbH gebündelt. Für die Gemeinde bedeutet dies, 
dass Sie den Breitbandausbau, für den Teil, den die OEW Breit-
band GmbH ausbaut, nicht verantworten muss, sondern sich 
lediglich zur Unterstützung der OEW Breitband GmbH verpflichtet.
Eine der Bedingungen des Grauen-Flecken-Förderprogramms 
lautet, dass bei Nutzung von Fördermitteln sämtliche Grauen Fle-
cken eines Teilortes/einer Gemarkung mit Glasfaseranschlüssen 
erschlossen werden müssen (kein „cherry picking“). Die OEW 
Breitband GmbH tritt in diese Verpflichtung ein.

Der Ausbau durch die OEW Breitband GmbH erfolgt additiv zu 
dem bereits laufenden oder erfolgten kommunalen Ausbau im 
Gemeindegebiet. Die Rolle von Komm.Pakt.Net als Berater und 
Unterstützer der Kommunen für den Breitbandausbau bleibt 
bestehen. Der im Rahmen des Weißen-Flecken-Förderprogramms 
von der Gemeinde geplante Ausbau unterversorgter Gebiete wird 
fortgesetzt und über die Kommunen realisiert. Ergibt sich bei der 
Abgrenzung der Ausbaugebiete/Adresskulisse, dass eine Anpas-
sung der Ausbaugebiete/Adresskulisse technisch sinnhaft und 
förderrechtlich möglich ist, wird dies – abgestimmt zwischen Kom-
mune, Komm.Pakt.Net, Breitbandkoordination und OEW Breit-
band GmbH – im Einvernehmen vorgenommen.

Die OEW Breitband GmbH verpflichtet sich, die bisherigen Leis-
tungen der Kommunen bei der Errichtung von Breitbandinf-
rastrukturen wie beispielsweise Leerrohre, Netzverteiler oder 
PoP-Container zu nutzen so weit die Infrastrukturen nutzbar 
sind. Die Anpachtung beziehungsweise der im Einzelfall sachlich 
begründete erforderliche Ankauf der Infrastrukturen erfolgt auf 
Basis angemessener Vergütung und in Abstimmung mit Komm.
Pakt.Net (Nutzungsberechtigte). So könnten die vorhandenen 
Leerrohre (noch nicht angeschlossene Insellösungen) in den Bau-
gebieten Mooshauser Weg und in der Ulmer Straße von der OEW 
angepachtet werden. 

Der bestehende Netzbetriebsvertrag zwischen Komm.Pakt.Net 
und der NetCom BW GmbH für die Gemeinden des Landkreises 
Biberach hat den zukünftigen flächendeckenden Ausbau vertrag-
lich bereits mit abgedeckt und ist im Rahmen des Grauen-Fle-
cken-Förderprogramms anerkannt. Eine Neuausschreibung des 
Netzbetriebs ist daher nicht notwendig. Der Netzbetrieb für die 
von der OEW Breitband GmbH errichtete passive Infrastruktur 
erfolgt zu den Konditionen des vorliegenden Netzbetriebsver-
trags durch die NetCom BW GmbH.

Voraussichtlicher Zeitplan bis zum Baubeginn:
Die Förderanträge sollen unmittelbar nach Unterzeichnung der 
Kooperationsvereinbarung gestellt werden. Nach Vorliegen der 
Zuwendungsbescheide in vorläufiger Höhe werden die Planungs- 
und Bauleistungen von der OEW Breitband GmbH ausgeschrie-
ben. Bei der Ausschreibung der Leistungen sind vergaberechtliche 
Vorschriften zu beachten und Fristen einzuhalten. Daran anschlie-
ßend kann mit der Realisierung der Ausbaumaßnahmen begon-
nen werden.

Die Grundlagen der Zusammenarbeit zwischen der OEW Breitband 
GmbH und Komm.Pakt.Net wurden in einem „öffentlich-rechtli-
chen Vertrag“ geregelt, dem am 02. Mai 2022 die Gesellschafter-
versammlung der OEW Breitband GmbH und am 4. Mai 2022 der 
Verwaltungsrat von Komm.Pakt.Net zugestimmt haben. 

Insgesamt sind ca. 500 Haushalte im Hauptort und im Teilort Egel-
see im Bereich der hellgrauen Flecken betroffen. Die Gemeinde 
Tannheim hat bezüglich dem Anschluss der Hofstellen Rudes-
höfe und Wiesbauer der Gemeinde Kirchdorf bereits grundsätz-
liche Zustimmung der Anschlussmöglichkeit an das Egelseer 
Netz signalisiert. 
Der Gemeinderat Kirchdorf hat am 19.07.2022 der Übertragung 
der grauen Flecken an die OEW von Oberopfingen und Unterop-
fingen mit großer Mehrheit zugestimmt. 

Zu berücksichtigen war bei der Entscheidung auch, dass bei 
einem geplanten Ausbau durch die Gemeinde im Rathaus hier-
für dauerhaft geeignetes zusätzliches Personal eingestellt werden 
muss. Die Situation am Arbeitsmarkt, insbesondere im Breitband-
bereich, dürfte allen bekannt sein. Im Vorfeld hatte Herr Rölle von 
Komm.Pakt.Net dem Gemeinderat Pachtkalkulationen zukom-
men lassen. 

Nach ausführlicher Beratung stimmte der Gemeinderat dem 
Abschluss einer Kooperationsvereinbarung mit der OEW Breit-
band GmbH zu und beauftragte den Bürgermeister mit der Unter-
zeichnung der Kooperationsvereinbarung. 
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3.	 Grunderwerb Hauptstraße 35, Flst.Nr. 16/1
	 - Abschluss Kaufvertrag
Anfang Juli erfuhr die Gemeinde von der Verkaufsabsicht des 
Eigentümers über ein Maklerbüro. Da die Gemeinde bereits vor 
2 Jahren Kaufinteresse angemeldet hatte, nahm Bürgermeister 
Wonhas mit dem Eigentümer und dem Makler sogleich Kontakt 
auf. Das Flurstück 16/1 mit 2.122 m² liegt direkt zwischen Rat-
haus und dem Familienzentrum „Zum Guten Hirten“. 
Für die Gemeinde handelt es sich um ein Schlüsselgrundstück 
für die Entwicklung in der Ortsmitte (z.B. Kindergartenerweiterung 
oder Einrichtung einer ambulant betreuten Wohngemeinschaft).
Nach durchgehend positiver Rückmeldungen der Mitglieder des 
Gemeinderats in der nichtöffentlichen Sitzung am 11.07.2022 
konnte ein Reservierungsvertrag unterzeichnet werden. Neben 
dem Kaufpreis von 510.000 € fallen noch die Maklergebühr, die 
Notargebühr sowie die Grunderwerbssteuer an. In der Summe 
dürften dies 564.000 € sein. 
Die zu erwerbende Fläche liegt im Sanierungsgebiet Ortsmitte. 
In Abhängigkeit der geplanten künftigen Nutzung können u. U. 
Fördermittel abgerufen werden (z.B. Bau- oder Abbruchkosten, 
Grunderwerb bei kommunaler Nutzung).
Einstimmig stimmte der Gemeinderat dem vorliegenden Kauf-
vertragsentwurf zu und beauftragte den Bürgermeister den Kauf-
vertrag beim Notar zu unterzeichnen. Die Bewirtschaftung erfolgt 
außerplanmäßig.
 
4.	� Ersatzbeschaffung von 2 Rohrschneckenpumpen am 

Regenüberlaufbecken Tann-heim
	 - Vergabe
Im Zuleitungssammler beim RÜB Tannheim befinden sich 2 Rohr-
schneckenpumpen, die im Wechsel das ankommende Mischwas-
ser auf das vorgesehene Höhenniveau transportieren und die 
weitere Ableitung zur Verbandskläranlage gewährleisten. Diese 
beiden Förderanlagen sind mittlerweile rd. 36 Jahre alt. Vor kurzem 
wurde festgestellt, dass an den beiden Rohrschneckenpumpen 
die Fettschmierleitungen defekt sind. Bei einer Rohschnecken-
pumpe ist zudem infolge Materialermüdung das Lager verschlis-
sen. Die Instandsetzung dieser Anlage würde Kosten von brutto 
rd. 26.500 € verursachen; für den Einbau einer neuen Schne-
ckenpumpe fielen 38.500 € an. Die Reparatur der beiden defek-
ten Fettschmierleitungen würde ungefähr rd. 2.000 € zur Folge 
haben. Dieser Schaden ist aber mittlerweile in Eigenregie behoben 
worden. Die Instandsetzung einer Rohrschneckenpumpe ist sehr 
aufwändig. Es ist nicht nur ein Kranwagen zum Aus- und Einbau 
erforderlich, sondern es muss auch das Dach des Nebengebäu-
des durch einen Zimmermannsbetrieb ab- und wiederaufgebaut 
werden. Wegen der bestehenden ungewissen Zuverlässigkeit der 
noch besseren Hebeanlage wird empfohlen, beide Rohrschne-
ckenpumpen alsbald auszutauschen. Es darf darauf hingewiesen 
werden, dass solche Anlagen nicht im Handel einfach zu erwer-
ben sind; es handelt sich hier um einen Bereich des Sonderma-
schinenbaus. Erschwerend kommt hinzu, dass die Lieferzeiten 
aufgrund hinlänglich bekannter Lieferengpässe sowie Personal-
mangel frühestens im Januar/Februar 2023 erfolgen kann. 
Herr Igel, Abwassermeister beim Abwasserzweckverband Aich
stetten-Aitrach-Tannheim, berichtete sachlich und umfänglich 
über die Schäden an den beiden Hebeanlagen. In einem ersten 
Angebot wird der Tausch beider Pumpen mit brutto rd. 80.000 € 
zzgl. Nebenkosten veranschlagt. Leider ging bis zum Sitzungstag 
kein zweites Angebot bei der Verwaltung nicht mehr ein. Infolge-
dessen hat der Gemeinderat einstimmig festgelegt, beide Pum-
pen auszutauschen und die Verwaltung nach Erhalt des zweiten 
Angebots mit der Beauftragung zu ermächtigen. Die erforderli-
chen Mittel werden in den Haushaltsplan 2023 eingestellt.

5.	 Bauanträge
�Das gemeindliche Einvernehmen zu den Bauanträgen „Aufstel-
lung eines Imbisswagens“, Opfinger Straße 2, Tannheim-Egelsee, 
und zum Neubau einer Lagerhalle für Metallteile mit Befestigung 
der bisherigen Grünfläche für die Lagerhalle und weiterer Lager-
flächen sowie Errichtung von 3 Stellplätzen im Anschluss an die 
bestehenden Stellplätze“ auf Grundstücken Flst.Nrn. 772 und 

773, Robert-Bosch-Weg 14, Tannheim, wurde jeweils hergestellt. 
Der Bauantrag „Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelga-
rage“, Lohweg 8, Tannheim, wurde im Kenntnisgabeverfahren 
eingereicht, wovon die Mitglieder des Gemeinderats Kenntnis 
nahmen.
		
6.	� Errichtung Teilstück Lärmschutzwall an der L 300 in 

Zusammenhang mit dem Neubau eines Einfamilienhau-
ses mit Doppelgarage, Lohweg 8, Tannheim

Die Eheleute Armin und Lydia Hartmann, Memmingen, beabsich-
tigen o.a. Bauvorhaben (siehe TOP 5). Im Städtebaulichen Vertrag 
mit der Hartmann Immobilien GmbH & Co. KG wurde geregelt, 
dass der Lärmschutzwall bis spätestens zum Beginn der Roh-
bauarbeiten (auch in einzelnen Teilen) fertig zu stellen und an die 
Gemeinde zu übergeben ist. Dabei sind die Vorgaben der Behör-
den zu beachten, notwendige Genehmigungen sind von Hart-
mann Immobilien GmbH & Co KG auf deren Kosten einzuholen. 
Danach soll zuerst nur ein Teil bei Flst. 1248/7 errichtet werden 
und dies auf der Innenseite mit Trockenmauern. Dabei soll ferner 
die finale Übergabe und die Abnahme ausgesetzt werden, bis eine 
gesamte Errichtung des Lärmschutzwalls erfolgt ist. Die Pflege 
beider Seiten des teilerrichteten Lärmwalls werden das Ehepaar 
Hartmann bis zu einer finalen Abnahme übernehmen. 
Der Gemeinderat zeigte für die vorgeschlagene Vorgehensweise 
grundsätzliche Bereitschaft. Das Landratsamt hat immissions-
schutzrechtlich keine Bedenken für eine Teillösung beim Lärm-
schutzwall. 
Der Antragsteller muss nun entsprechende Schnitte und Planun-
terlagen zur finalen Entscheidung vorlegen. 

7.	� Änderung der Gebührenordnung für die Benutzung des 
Dorfgemeinschaftshauses Tannheim

	 - Anpassung der Benutzungsentgelte
Das Thema wurde in der letzten Sitzung aus der Mitte des 
Gemeinderats angesprochen und um alsbaldige Beratung gebe-
ten. In öffentlicher Sitzung vom 17.11.2014 wurden letztmals die 
Benutzungsentgelte für das Dorfgemeinschaftshaus Tannheim 
zum 01.01.2015 angepasst. Seither sind die Energiepreise – ins-
besondere Heizöl und Gas in den letzten 6 Monaten - sehr stark 
angestiegen und gelten als ein wesentlicher Faktor der derzeit 
hohen Inflation. Die Kostendeckung des Dorfgemeinschaftshau-
ses lag unter Berücksichtigung sämtlicher Kosten im Jahr 2021 
bei ca. 35 %. Die Verwaltung bereitete demzufolge für die Sitzung 
diverse Konstellationen auf, wie der Abmangel reduziert werden 
könne, ohne dabei aber die Vereine über Gebühr zu belangen. So 
schlug die Verwaltung vor, die Eintrittsgelder aus der Umsatzmit-
teilug komplett auszunehmen; jedoch die Heizkostenpauschale 
für alle Pächter markant anzuheben. Aus der Mitte des Gemein-
derats erging auch der Vorschlag, auswärtige Partyservices aus-
zuschließen und nur noch innerörtliche zuzulassen. Grund hierfür 
ist das im Rahmen dieser Veranstaltungen beträchtliche Lärmauf-
kommen. Die Möglichkeiten der zukünftigen Pachtgestaltung 
sind dabei vielfältig und kristallisierten sich als solche im Lauf 
der umfangreichen Diskussion auch so heraus. Es wurde sodann 
einvernehmlich festgelegt, diesen Punkt auf eine spätere Sitzung 
zu vertagen. Dann soll final entschieden werden. Der Vorsitzende 
wird in der Vereinsbesprechung am 26.09.2022 jedenfalls bereits 
die Vereinsvorstände auf eine etwaige markantere Anhebung der 
Entgelte hinweisen. 

8.  	Bekanntgaben und Anfragen
- Nächster Sitzungstermin:
Montag, den 12.09.2022
Mittwoch, den 28.09.2022 (voraussichtlich)

-	 GU-Bauvertrag:
Nach dem offiziellen Zuschlag hat die Netze BW den Vertrag 
unterschrieben. Der Gemeinderat stimmte zu, dass die Verpflich-
tung aus dem Vertrag mit einer Konzernbürgschaft anstatt einer 
klassischen Bankbürgschaft erfüllt werden kann. 
Beim ersten Treffen mit den NetzeBW Vertretern wurde seitens 
der Verwaltung noch vorgeschlagen, die Kläranlage nochmals in 
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das weiße Flecken Projekt mit aufzunehmen. Dies erfordert jedoch 
einen gesonderten Antrag mit entsprechender Begründung.
Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag zu, dass die Kläranlage 
(vorbehaltlich der Förderfähigkeit) mit in das Projekt aufgenom-
men wird. 

-	� Beschaffung weiteren 10 Baumurnengräber zum Preis von 
brutto 7.282,80 € bei der Firma Weiher GmbH

-	� Geplante Illerbrücke für Radfahrer zwischen Arlach und 
Buxheim: erstes Treffen der Bürgermeister mit dem Planungs-
büro bezüglich der Machbarkeitsstudie 

Aus der Mitte des Gemeinderats wurde bemerkt:
-	 Verweis Zugang zur Wassertretanlage 

Bevölkerungsfortschreibung zum 31.03.2022 
Aufgrund der Mitteilung des Statistischen Landesamtes 
Baden-Württemberg beläuft sich die Bevölkerungszahl der 
Gemeinde Tannheim zum 
31. März 2022 auf: 	 2.543	 Personen 	  
Davon männlich:	 1.306	 Personen	  
weiblich:	 1.237	 Personen	  

Aufforderung zur Grundsteuer-  
und Gewerbesteuerzahlung 
Am 15. August 2022 werden zur Zahlung fällig: 
Grundsteuer / 3. Quartal 2022 
Die Höhe des Grundsteuerbetrages ergibt sich aus dem letz-
ten Grundsteuerbescheid 2011 oder dem neuesten danach 
ergangenen erstmaligen Grundsteuerbescheid bzw. Grund-
steuer-Änderungsbescheid. 
 
Gewerbesteuer / 3. Vorauszahlung 2022 
Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewerbe-
steuerbescheid oder aus einem gesonderten Gewerbesteu-
er-Vorauszahlungsbescheid. 
  
Wir bitten diejenigen Zahlungspflichtigen, die sich nicht am 
Abbuchungsverfahren beteiligen, die fälligen Steuerbeträge 
rechtzeitig unter Angabe des auf dem Steuerbescheid ange-
gebenen Kassenzeichens auf eines der Konten der Gemein-
dekasse zu überweisen. Bei versäumtem oder unpünktlichem 
Zahlungseingang sind wir gezwungen, Mahngebühren sowie 
Säumniszuschläge zu erheben. 
Wenn Sie sich zukünftig am Abbuchungsverfahren beteili-
gen wollen, so erhalten Sie entsprechende Formulare bei der 
Gemeindekasse sowie bei den örtlichen Bankfilialen.

 
Das Fundamt informiert �

 
 
 

 
 

   
 

  
  

 

 
 

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus 
abgegeben: 
- Sonnenbrille 
Weitere Informationen erhalten Sie während der 
üblichen Öffnungszeiten in Ihrem Rathaus, Zimmer 1, Tel. 922-16 

Wir gratulieren �
Unser Glückwunsch in diesen Tagen gilt: 
Herrn Konrad Brugger, Mühlbergstraße 22, zu 
seinem 85. Geburtstag am 16. August 2022. 
  
Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar recht herzlich und wünscht 
ihm alles erdenklich Gute, Gottes Segen, Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen. 
Wonhas, Bürgermeister

W����������

Am 18. und 25. August ist die Metzgerei Thoma nicht auf dem 
Tannheimer Wochenmarkt, da sie Urlaub haben. 
Ihr Marktteam

D�� L���������� ����������

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert: 
Online-Vorträge „Von der Milch zu Babys erstem Brei“  
Zwei Online-Vorträge zum Thema „Von der Milch zu Babys ers-
tem Brei“ werden an der Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
angeboten: Die Termine sind am Dienstag, 23. August und am 
Donnerstag, 8. September 2022, jeweils von 17.30 bis 19 Uhr. 
Dabei stellen die Referentinnen Jennifer Sauter und Angelika 
Romer unabhängig von Firmen und Produzenten Fakten und 
Erfahrungen zur Einführung der Beikost vor. 
Die Vorträge finden im Rahmen der Landesinitiative BeKi – 
bewusste Kinderernährung - statt und sind für die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer kostenfrei. Die Teilnahme setzt einen PC mit 
Internetzugang und Lautsprechern voraus. Eine interaktive Betei-
ligung per Bild und Ton sind bei Bedarf möglich. 
Die Anmeldung ist ausschließlich online unter 
www.landwirtschaftsamt-biberach.de möglich.
 
Das Landratsamt - Landwirtschaftsamt informiert 
Lehrfahrt für Bäuerinnen und interessierte Frauen zu ver-
schiedenen Höfen im Landkreis Biberach 
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt alle Bäuerinnen und inter-
essierte Frauen für Donnerstag, 4. August zur (Bäuerinnen-)Lehr-
fahrt ein. 
Gestartet wird um 10 Uhr auf dem Biolandbetrieb der Familie Bau-
schatz in Riedlingen, Grüningen, Lindengasse 34. Die Betriebslei-
ter, Armin und Elisabeth Bauschatz stellen ihre Hanfölproduktion 
und -vermarktung vor. Die Managerin der Biomusterregion Sus-
anne Krause gibt vor Ort Einblicke in die laufenden Projekte der 
Biomusterregion des Landkreises Biberach. 
Um 12 Uhr geht es weiter nach Bechingen. Dort ist ein gemein-
sames Mittagessen im Biogasthaus „Heimatküche“ geplant. 
Am Nachmittag um 14 Uhr sind die Teilnehmerinnen eingeladen 
auf dem Betrieb Bernd Sailer in Burgau 8 in Dürmentingen. Fami-
lie Sailer öffnet die Türen ihres neuen Milchviehstalls. 
Zum Ausklang der Lehrfahrt berichten der Amtsleiter des Land-
wirtschaftsamtes Albert Basler und die Sachgebietsleiterin Haus-
wirtschaft Irmgard Jörg bei Kaffee und Kuchen im Bauernhof-Café 
Gugelhupf in Bad Buchau, Hauptstraße 9 über Neues aus dem 
Landwirtschaftsamt und dem Sachgebiet Hauswirtschaft und 
Ernährung. Eine Anmeldung ist erforderlich und online möglich 
unter www.landwirtschaftsamt-biberach.de 

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert: 
Workshop „Pimp‘ den Salat mit leckerem Fleisch“ 
Zu einem Workshop zum Thema „Pimp‘ den Salat mit leckerem 
Fleisch“ lädt die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) für Frei-
tag, 29. Juli ein. Der Workshop mit dem Ernährungsreferenten 
Alexander Schaible findet von 17.30 bis 21.30 Uhr in der Schul-
küche der B-EA, Bergerhauser Straße 36, in Biberach statt. Die 
Kosten für den Abend betragen 20 Euro. Sommerzeit ist Salat-
zeit: mit dem Lebensmittel Fleisch wird daraus eine vollwertige, 
abwechslungsreiche und sättigende Hauptmahlzeit. 
Die Teilnehmer werden an diesem Abend verschiedene Zuberei-
tungsarten von unterschiedlichen Fleischsorten kennenlernen und 
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zusammen mit Gemüse, Salat und auch Obst in Bowls genießen. 
Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch und Vorratsbehälter. Um 
Einhaltung der aktuell geltenden Corona-Regeln wird gebeten. 
Die Anmeldung zum Workshop ist nur noch online möglich unter 
www.landwirtschaftsamt-biberach.de 

Klinikkapelle übergeben 
Segnung und erster feierlicher Gottesdienst in der neuen Kli-
nikkapelle im Sana Klinikum Biberach 
Im Sana Klinikum in Biberach wurde die neue Klinikkapelle ein-
geweiht. Sie steht nun der Öffentlichkeit zur Verfügung. Der 
katholische Dekan Stefan Ruf und der evangelische Pfarrer und 
Klinikseelsorger Erich Schäfer haben zusammen mit Pfarrer Sig-
mund Schänzle in einem ersten feierlichen Gottesdienst die Seg-
nung der Kapelle vorgenommen. Der Künstler Bernhard Huber 
aus Esslingen hatte sich in einem Wettbewerb durchgesetzt und 
einen hochwertig und künstlerisch ansprechenden Raum geplant 
und gestaltet. Ein künstlerisch gestaltetes Fenster wird später fer-
tiggestellt und eingebaut. 
Landrat Dr. Heiko Schmid konnte krankheitsbedingt nicht per-
sönlich dabei sein. Er zeigte sich in einer kurzen Videobotschaft 
jedoch froh, dass nach vielen Planungs- und Gesprächsrunden 
mit beiden Kirchen, den Sana Kliniken im Landkreis Biberach, dem 
Generalübernehmer VAMED und dem Projektsteuerer die Klinik-
kapelle im neuen Zentralkrankenhaus nun fertiggestellt wurde. Im 
vergangenen Jahr hat der Kreistag die finanzielle Unterstützung in 
Höhe von insgesamt 150.000 Euro durch den Landkreis beschlos-
sen. Von den weiteren Kosten in Höhe von insgesamt 434.000 
Euro übernehmen die beiden Kirchen insgesamt 264.000 Euro. 
Die Sana Kliniken Landkreis Biberach GmbH trägt 20.000 Euro, 
wobei diese schon rund 120.000 Euro für den Rohbau investiert 
hat. Das künstlerisch gestaltete Fenster wird durch Spenden der 
Oberschwäbischen Elektrizitätswerke und der Kreissparkasse 
Biberach finanziert. Zudem ist ein Förderverein durch die Kir-
chen gegründet worden. 
Landrat Dr. Heiko Schmid unterstrich die Bedeutung des 
Andachtsraums, der knapp ein Jahr nach dem Umzug ins neue 
Klinikum nun für die Bevölkerung zur Verfügung steht: „Neben 
der medizinischen Versorgung auf hohem Niveau bedarf es eben 
auch der seelischen Gesundheit. Wenn an manchen Stellen die 
Medizin keine Antwort mehr weiß oder hilflos ist, werden Men-
schen hierherkommen, um Kraft zu tanken oder ihre Fragen zu 
stellen.“ Er betonte weiter: „Die Kapelle ist ein Ort, an dem sich 
das Leben in seiner ganzen Fülle und Spannweite kristallisiert. 
Von der Wiege bis zur Bahre wird hier alles vor Gott gebracht. 
Dieser Ort soll zur Kraftquelle für die Menschen im Landkreis 
Biberach werden.“ 
Für Beate Jörißen, Geschäftsführerin der Sana Kliniken Land-
kreis Biberach GmbH, ist die Kapelle ein zentraler und wichtiger 
Ort im Klinikum: „Wir begegnen hier Menschen aus allen gesell-
schaftlichen Schichten, Menschen mit unterschiedlichster kultu-
reller und religiöser Prägung. Menschen, die sich nicht selten in 
existenziellen Ausnahmesituationen befinden. Denn eine Krank-
heit oder ein Unfall sowie ein damit einhergehender Kranken-
hausaufenthalt hinterlassen Spuren und bringen oftmals Sorgen 
und Ängste mit sich. Als Ort der Begegnung bietet die neue Kli-
nikkapelle einen Raum, der all diese Menschen eint. Besonders 
bedanken möchte ich mich bei unseren Klinikseelsorgern Herrn 
Walter und Herrn Schäfer für ihre wertvolle Arbeit in unserem Kli-
nikum, die nicht genug geschätzt werden kann.“ 
Der katholische Dekan Stefan Ruf und der evangelische Klinik-
seelsorger und Pfarrer Erich Schäfer freuen sich außerordentlich 
über die neue Kapelle als Raum für Gebet, Andacht und gemein-
sames Feiern. „Es ist ein Raum der Gottesbegegnung und der 
Gottesvergewisserung, ein offener und öffnender Ort für Geist und 
Seele, ein Raum, der einlädt, beim Eintreten die Stimmen des All-
tags draußen zu lassen und so der Stille Gehör zu verschaffen, 
ein Ort für alle Menschen“, so Erich Schäfer in seiner Ansprache.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Familienführungen „Tierisches Landleben“ im Museums-
dorf Kürnbach 
Familien dürfen sich am Sonntag, 7. August auf zwei Sonderfüh-
rungen im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach freuen. Die 
Führungen rund um das Thema „Tierisches Landleben“ begin-
nen um 11 und 14 Uhr. 
Was frisst ein Huhn? Warum wälzt sich das Schwein im Schlamm? 
Und wie wurden überhaupt Kühe früher gehalten? All das und 
noch mehr erfahren Klein und Groß bei der Familienführung zum 
Thema „Tierisches Landleben“. Museumspädagogin Christine 
Maly führt zu den verschiedenen Museumstieren wie Schwei-
nen, Kühen und Schafen. Sie erklärt deren Nutzen für die Men-
schen gestern und heute. 
Für die gut 60-minütigen Führungen wird eine Teilnahme-
gebühr von fünf Euro pro Familie erhoben. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt, es wird um Anmeldung gebeten unter  
www.Museumsdorf-Kürnbach.de oder telefonisch unter 07351 
52-6792.
 
Wasserarmut in den Gewässern  
des Landkreises Biberach 
Landratsamt verbietet Entnahme von Wasser aus Bächen, 
Flüssen und Seen vorerst bis zum 31. August 2022 
Durch die anhaltende Trockenheit führen viele Bäche und Flüsse 
im Landkreis Biberach derzeit nur noch wenig Wasser. Durch die 
niedrigen Wasserstände wird die Gewässerökologie beeinträch-
tigt. Fische, Kleinlebewesen und Wasserpflanzen leiden zudem 
unter steigenden Gewässertemperaturen. Um eine weitere Ver-
schärfung der Situation zu verhindern, verbietet das Landratsamt 
Biberach nun vorerst bis einschließlich Mittwoch, 31. August 2022 
die Entnahme von Wasser aus Seen und Flüssen. 
Schon seit mehreren Wochen sinken die Pegelstände aufgrund 
der hochsommerlichen Wetterlage: In vielen Gewässern ist der 
Wasserpegel mittlerweile kritisch niedrig. Im Hinblick auf die der-
zeit verfügbaren Wetterprognosen ist von einer baldigen Entspan-
nung nicht auszugehen. Betroffen sind nicht nur die größeren 
Gewässer, sondern vor allem auch die kleineren Bäche. Durch 
den geringen Zufluss aus Flüssen und Bächen kommt es gerade 
in Weihern und Seen zudem zu extremen Erwärmungen. Trocknen 
Wasserläufe aus, wären enorme ökologische Schäden die Folge. 
Das Landratsamt Biberach beschränkt deshalb per Verfügung 
von Samstag, 30. Juli 2022 an den sogenannten wasserrechtli-
chen Gemeingebrauch. Das bedeutet, dass es verboten ist, Was-
ser zu eigenen Zwecken mit Pumpen aus einem Bach oder See 
zu entnehmen. Eine Wasserentnahme im Rahmen des Gemein-
gebrauchs ist somit nur noch durch das Schöpfen mit Handge-
fäßen zulässig. Das Landratsamt legt Wert darauf, dass dieses 
Verbot auch dann gilt, wenn an den jeweiligen Entnahmestellen 
noch vermeintlich ausreichend Wasser vorhanden ist. Die Allge-
meinverfügung untersagt Entnahmen zunächst bis zum 31. August 
2022. Bleibt es darüber hinaus weiterhin so trocken, wird die Ver-
fügung verlängert. Das Landratsamt weist darauf hin, dass Zuwi-
derhandlungen mit Bußgeldern von bis zu 100.000 Euro geahndet 
werden können. 
Zu lesen ist die Allgemeinverfügung auf der Homepage des Land-
ratsamts (www.biberach.de) unter der Rubrik Aktuelles/Öffentli-
che Bekanntmachungen.
 
182.821,8 Kilometer / 873 aktive Radelnde  
für den Klimaschutz 
Gewinnerinnen und Gewinner sowie Gewinnerteams des 
Stadtradelns im Landkreis Biberach werden ausgezeichnet 
Gefördert wird die Aktion durch die Landesinitiative RadKUL-
TUR. Die Gewinner und Gewinnerteams des Stadtradelns im 
Landkreis Biberach stehen fest. Insgesamt haben in diesem Jahr 
873 Radelnde aus der Stadt Bad Buchau und Bad Schussen-
ried, sowie den Gemeinden Berkheim, Hochdorf, Riedlingen und 
Steinhausen an der Rottum beim Stadtradeln mitgemacht und 
dabei 182.821,8 klimafreundliche Kilometer zurückgelegt und im 
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Vergleich zu einer entsprechend weiten Autofahrt 28.154,6 Kilo-
gramm CO2 vermieden. Gefördert wird die Aktion durch die Lan-
desinitiative RadKULTUR. 
„Ich bin erstaunt und sehr zufrieden wie gut die Stadtradeln-Ak-
tion bei uns im Landkreis Biberach angenommen wurde. Insbe-
sondere wenn man bedenkt, dass der Landkreis Biberach zum 
ersten Mal an der Aktion teilgenommen hat. Schön ist auch zu 
sehen, dass Jung und Alt gleichermaßen sich haben für die Aktion 
begeistern lassen.“, so Landrat Dr. Schmid. 
Auch das Landratsamt selbst hat ein Team von 48 Radelnden 
zusammengestellt und insgesamt 7.221 Kilometer zurückgelegt. 
2022 gewinnen in acht Auszeichnungskategorien die radelak-
tivste Person/das radelaktivste Team in den folgenden Katego-
rien: Schulen, Vereine/Verbände, Unternehmen/Betriebe, Ämter/
Verwaltung, Sonstiges, Offene Teams sowie das Team mit den 
meisten aktiven Radelnden und das Team mit den meisten Kilo-
metern pro Teammitglied. 
Folgende Gewinnerinnen und Gewinner erhalten einen Preis: 
Schule: radelaktivste Klasse: 
Platz 1: Team Progymnasium Bad Buchau, Klasse 6 (17 Radelnde 
legten 3.131 Kilometer zurück) 
Vereine/Verbände: radelaktivster Teilnehmer: 
Platz 1: Team TSV Riedlingen - Läufer und Schwimmer radeln 
(Rainer Ernst legte 1.111 Kilometer zurück) 
Unternehmen/Verbände: radelaktivster Teilnehmer: 
Platz 1: Team Gesundheitszentrum Federsee (Bernhard Fimpel 
legte 1.420 Kilometer zurück) 
Ämter/Verwaltung: radelaktivste Teilnehmerin: 
Platz 1: Team Landratsamt Biberach (Maria Renz legte 810 Kilo-
meter zurück) 
Sonstiges: radelaktivster Teilnehmer: 
Platz 1: Team Satteloldies (Roland Roth legte 1.501 Kilometer 
zurück) 
Offene Teams: radelaktivster Teilnehmer: 
Platz 1: Offenes Team Bad Buchau (Roland Rommel legte 916 
Kilometer zurück) 
Team mit den meisten aktiven Radelnden: 
Platz 1: Drümmelbergschule aus Bad Schussenried (99 aktive 
Teilnehmer, insgesamt legte das Team 10.775 Kilometer zurück) 
Team mit den meisten Kilometern pro Teammitglied: 
Platz 1: Team H&M aus Berkheim (das Team, bestehend aus drei 
Teammitgliedern, legte 739 Kilometer pro Kopf zurück) 
Bei Fragen zum Stadtradeln im Landkreis Biberach wenden 
Sie sich bitte an 
Lara Haag, 07351 52 6899 
lara.haag@biberach.de 
STADTRADELN - Landkreis Biberach 
Kontakt der Initiative RadKULTUR: 
Servicestelle STADTRADELN BW der Initiative RadKULTUR 
E-Mail: stadtradeln@radkultur-bw.de 
Telefon: (0 62 51) 82 63 299 
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Grundschule Tannheim
Ausflug der Klasse 1 zum Thema Nutztiere 
Am 6. Juli hat die Klasse 1 der Grundschule Tannheim einen Aus-
flug zum Bauernhof der Familie Maucher zum Thema Nutztiere 
gemacht. Als erstes ging es für die Kinder zu den Hühnern. Wer 
wollte, konnte ein Huhn auf den Arm nehmen oder streicheln und 
Frau Maucher hat der Klasse beispielsweise erklärt, woran man 
erkennt, welches Huhn welche Eierfarbe legt und was die Num-
mer auf den Eiern bedeutet. Danach ging es zu den Kälbchen 
in den Stall. Die Kinder durften Kälbchen streicheln, füttern, sich 
die Finger abschlecken lassen und ein erst ein Tag altes Kälb-
chen streichen. 
Im Kuhstall haben die Kinder erfahren wie die Kühe auf dem Hof 
leben, für was wir Menschen überhaupt Tiere halten und wie der 

Melkroboter funktioniert. Als nächstes hat Herr Maucher eine 
Kuh aus dem Stall geholt und Frau Maucher hat erklärt, wie die 
Verdauung der Kühe funktioniert. Große Freude hat den Kindern 
das Anmalen der Kuh gemacht. Zum Abschluss durften die Kin-
der selbst Butter herstellen und essen. 
Vielen Dank an die Familie Maucher für diesen wundervollen, inte-
ressanten und informationsreichen Vormittag! 
Die Klasse 1 der Grundschule Tannheim 

Ausflüge der Klasse 1, 2 und 3 zum Flugplatz Tannheim 
Ein herzliches Dankeschön an Familie Dolderer vom Flugplatz 
Tannheim!!! 
Zum Schuljahresende durften die erste, zweite und dritte Klasse 
der Grundschule Tannheim einen Ausflug mit Wandertag zum 
Flugplatz Tannheim unternehmen. Corona hatte dies in den letz-
ten zwei Jahren verhindert. 
Den Anfang machten die Klassen 1 und 2 mit ihren Lehrerinnen 
Frau Bader und Frau Grath. Die Kinder wurden sehr freundlich 
von Verena Dolderer begrüßt, die ein spannendes Flugplatzpro-
gramm vorbereitet hatte. Von der Besichtigung des Towers mit 
sachkundigem Bericht bis hin zur Segelflugzeugerklärung eines 
Piloten war alles geboten. Zum Schluss gab es noch für jedes 
Kind ein Eis und dann wanderte die Gruppe mit wissenswertem 
Flugplatzschatz zurück zur Schule. 

Ein klasse Tag für Klasse 1 und 2 vor Ort in Tannheim. 
Am Dienstag, den 19.07.2022 folgte dann der Ausflug der Klasse 
3 zum Flugplatz Tannheim. Nach einer kurzen Begrüßung durch 
Verena Dolderer durften die Schülerinnen und Schüler gemein-
sam mit Frau Stroick, Frau Bail und Klaudia Jetz direkt den dor-
tigen Tower besichtigen und selber Funkkontakt zu einem echten 
Piloten und dessen Flugschüler aufnehmen. Nach deren Landung 
durften die Kinder die beiden Luftkapitäne sogar live kennenler-
nen, ihnen Fragen stellen und mit ihnen den Hangar besichtigen. 
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Hier zeigte Verena die Lenkmanöver an echten Flugzeugen, die 
jeder Drittklässler dann selbst auf dem Pilotensitz ausprobieren 
durften. Abgerundet wurde der Besuch noch mit einem leckeren 
Eis und einem Besuch des dortigen Spielplatzes. 
Ein herzliches Dankeschön an Frau Dolderer für diesen tollen 
Besuch am Tannheimer Flugplatz! 

Gymnasium Ochsenhausen 
Abschlussfeier Friedensbotschaft 
Im Rahmen einer kleinen Abschlussfeier setzte die Schulgemein-
schaft am Gymnasium Ochsenhausen ein besonderes Zeichen. 
Schülerinnen und Schüler trugen Texte vor und sangen Lieder zum 
Thema Toleranz und Frieden. Ukrainische Jugendliche der Vor-
bereitungsklassen brachten sich ebenfalls ein. Mit einem Lied in 
ihrer Sprache machten sie auf ihre besondere Situation aufmerk-
sam. Höhepunkt der Veranstaltung war eine symbolische Geste, 
die für den Frieden schlechthin steht. Schulleiterin Elke Ray und 
einige Schüler des GO ließen weiße Brieftauben in den Himmel 
steigen. Ein Reisesegen schloss das Schuljahr ab.
 
Liebherr fördert weiterhin helle Mathe-Köpfchen 
Bildungspartnerschaft zur Mathe-Förderung geht in die 
nächste Runde 
Die Schülerinnen und Schüler des GO bekommen auch im neuen 
Schuljahr einen zusätzlichen Ansporn, sich in Mathe anzustren-
gen. Gemeinsam mit dem Bildungspartner Liebherr Hausgeräte 
in Ochsenhausen führt die Schule die Mathe-Förderung weiter, 
die seit drei Jahren besteht. 
Sie besteht aus der Förderung von Teilnahmen an Mathe-Wett-
bewerben von einzelnen Schülern und ganzen Klassen sowie der 
Möglichkeit für Schüler, die Anwendung von Mathematik in vie-
len Facetten direkt im Unternehmen zu erleben. 
Der Erfolg ist sichtbar: kurz vor Ende des letzten Schuljahres 
konnten eine neunte und eine zehnte Klasse den eigens ausge-
lobten Liebherr-Mathe-Preis aus den Händen von Ausbildungslei-
ter Christoph Roth in Empfang nehmen. Beim Mathe-Wettbewerb 
„Mathe ohne Grenzen“ der im Regierungspräsidium Tübingen 
stattfand, landete die Klasse 10 A auf dem vierten Platz und die 
Klasse 9 A auf dem siebten. Teilgenommen hatten am Wettbewerb 
mehr als 2.600 Schülerinnen und Schüler aus über 100 Klassen. 
„Es ist großartig, dass ihr euch mit großem Fleiß und Engage-
ment mit Mathematik beschäftigt - und dann noch so tolle Leis-
tungen bringt“, lobte Christoph Roth. Mathe sei ein Fach, das in 
der Berufswelt im Zeitalter der Digitalisierung immer wichtiger 
werde, im Gegensatz dazu in der Attraktivität bei den Jugendli-
chen aber noch Nachholbedarf habe. „Viele erleben während ihrer 
Schulzeit nicht, dass Mathe nicht nur wichtig ist, sondern auch 
Spaß und Erfolg bringen kann“, sagte Roth. 
„Wir gratulieren unseren Preisträgern und sind froh, dass wir mit 
einem Bildungspartner gemeinsam zusätzliche Motivation und 
Relevanz für Mathe erzeugen können“, freute sich auch die Schul-
leiterin Elke Ray. Neben den erfolgreichen gesamten Klassen hatte 
das GO im vergangenen Schuljahr auch zahlreiche einzelne Teil-
nehmer und Preisträger in verschiedenen Mathe-Wettbewerben. 
Dies sei ein Zeichen, dass das Zusammenspiel aus Unterricht, 

Motivation von außen sowie die Breiten- und Spitzenförderung in 
diesem Bereich ein Modell sei, das gut funktioniere. 
 
School´s out forever 
Gleich zwei Biologielehrerinnen gehen in den Ruhestand 
Im Rahmen einer Konferenz verabschiedete Schulleiterin Elke Ray 
zwei Lehrerinnen des Gymnasiums Ochsenhausen in den wohl-
verdienten Ruhestand. 
Bettina Stephan, die neben Biologie auch Sport unterrichtete, stu-
dierte in Karlsruhe und Tübingen und wechselte nach einer Anstel-
lung in Riedlingen ans Gymnasium Ochsenhausen. Damit kehrte 
sie in den Landkreis ihrer Heimatstadt Biberach zurück. Elke Ray 
lobte die scheidende Kollegin als organisatorisch gewandt und 
sozial kompetent. „Sie haben sich immer wieder engagiert, sei es 
beim Training von Tanzgruppen, beim Erstellen von Abituraufga-
ben oder immer, wenn es darum ging, einzuspringen,“ bedankte 
sich die Schulleiterin in ihrer Ansprache. „School´s out“ - mit die-
sem Zitat aus einem Song von Alice Cooper verabschiedete sich 
Bettina Stephan von ihren Kollegen. Sie wolle künftig ihr Tennis-
spiel perfektionieren. „Auf mich wartet die große Freiheit“, so die 
Sportpädagogin. 
Nicola Streuter kam 2011 ans GO. Zuvor war die gebürtige Ham-
burgerin, die unter anderem im Aachen studierte und im Fach 
Biologie promovierte, an Schulen in Nordrhein-Westfalen und Nie-
dersachsen. Neben der Fachschaftsleitung in Biologie übernahm 
sie am GO die Aufgabe der Beauftragten für Chancengleichheit 
und setzte sich dabei für die Belange der Kolleginnen ein, wenn 
es um familiengerechte Planung des Stundenplans ging oder Fra-
gen des Mutterschutzes geklärt werden mussten. „Sie waren und 
sind mit Leib und Seele Lehrerin“, lobte Elke Ray die Biologin. „Sie 
haben sich nicht nur für ihre Fächer engagiert, sondern bildeten 
sich in vielen Bereichen wie zum Beispiel bei den Themen sozi-
ales Lernen oder Heterogenität weiter“, so die Schulleiterin. Ray 
habe die scheidende Kollegin als kompromissbereiten Menschen 
schätzen gelernt, mit dem sie konstruktiv in den Leitungsrunden 
zusammenarbeiten konnte. „Ich will sie gar nicht gehen lassen“, 
schloss Elke Ray ihre kurze Ansprache. Als Kunstpädagogin 
konnte sich Nicola Streuter über ein ganz besonderes Geschenk 
- einen echten Ulmer Hocker - freuen. Zu Hause werde sie sich 
aber zunächst einmal in ihren neuen Liegestuhl legen. Auf dem 
sei im besten Schwäbisch zu lesen: „Heit schaffe ma amol nix“. 
Aus dem Kollegium verabschiedet wurden darüber hinaus Patri-
zia Esser, Philipp Glunk und Carina Lebherz.

K��������� N����������

katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail:	 johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail:	 GordonAsare@yahoo.com 
	 Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail:	 Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
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Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail:	 StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 10.00 - 12.30 Uhr 
	 Mittwoch	 10.00 - 12.30 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margret Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail:	 StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 14.30 - 16.30 Uhr 
	 Donnerstag	 09.00 - 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail:	 StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 17.30 - 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail:	 pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 09.00 - 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail:	 StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch 	 16.30 - 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de

Beerdigungsbereitschaft  
07.- 13.08.2022	 P. Johannes-Baptist Schmid 
	 O.Praem., Tel. 08395 – 93699-11 
14.- 20.08.2022	 Pastoralreferentin Fr. Weiß 
	 Tel. 08395 – 93699-12 
21.8. – 03.09.2022	 P. Johannes-Baptist Schmid 
	 O.Praem., Tel. 08395 – 93699-11 

Impuls zur Urlaubs- und Ferienzeit 
„Das wichtigste Stück des Reisegepäcks ist und bleibt ein hei-
teres Herz!“ 
Mit diesem Zitat von Hermann Löns wünschen wir Ihnen von Her-
zen eine gute und erholsame Urlaubs- und Ferienzeit! 
Ihr / Euer Pastoralteam 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Freitag, 5. August - Herz-Jesu-Freitag, Weihetag der Basilika 
Santa Maria Maggiore in Rom 
09.00 Uhr	 Rot	 Hauskommunion 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
Samstag, 6. August - Fest der Verklärung des Herrn 
19.00 Uhr	 Ellw	� Vorabendmesse (f. Katharina Gueter, wir 

gedenken auch Alois Gueter, Conny und Eli-
sabeth Gaibler und verst. Angeh.) 

Sonntag, 7. August - 19. Sonntag im Jahreskreis - 
Patrozinium in Haslach (St. Petrus in Ketten) 
09.30! 	 Hasl	� Hochamt zum Patrozinium (f. die Leb. u. 

Verst. der SE) anschließend Gemeindefest 
auf dem Dorfplatz 

09.45 Uhr	 Berk	 Rosenkranz 

10.15 Uhr	 Rot	� Eucharistiefeier (1. Jahrtag Rosmarie Arpog-
aus, wir gedenken auch Verst. der Fam. 
Arpogaus, Josef u. Aloisia Kling) 

10.15 Uhr	 Berk	 Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr	 Tann	 Wort-Gottes-Feier 
11.30 Uhr	 Rot	� Taufe von Ziesel Romina, Galler Philipp, Gal-

ler Nora 
15.00 Uhr	 KlBon	 Euch. Anbetung in Stille 
18.30 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden 
Montag, 8. August - Hl. Dominikus, Ordensgründer 
18.00 Uhr	 Tann	� Kindgerechte Kirchenführung mit P. Johan-

nes 
Dienstag, 9. August - 
Hl. Teresia Benedicta vom Kreuz, Edith Stein 
10.00 Uhr	 Rot	 Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
19.00 Uhr	 Spind 	� Eucharistiefeier (f. Anton u. Rolf Kaiser u. 

verst. Angeh., wir gedenken auch Gebhard 
Rau, Walburga, Konstantin u. Paula Rau und 
der Armen Seelen) 

19.00 Uhr	 KlBon	 Friedensgebet, euch. Anbetung in Stille 
Mittwoch, 10. August - 
Fest des Hl. Laurentius, Diakon, Märtyrer 
08.25 Uhr	 Hasl	 Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Hasl	 Eucharistiefeier 
19.00 Uhr	 Wirr	 Eucharistiefeier (f. Emma u. Josef Sonntag) 
Donnerstag, 11. August - Kl. Klara von Assisi 
19.00 Uhr	 Bonl	� Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Paula 

Ziesel, 1. Jahrtag Pia Leichtle, wir gedenken 
auch Emma Hörmann) 

Freitag, 12. August - Hl. Johanna Franziska von Chantal, 
Ordensgründerin 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
Sonntag, 14. August - 20. Sonntag im Jahreskreis 
09.00! Rot	 Hochamt mit Kräuterweihe (f. die Leb. u. Verst. der 

SE) 
09.00 Uhr	 Hasl	 Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr	 Tann	� Hochamt mit Kräuterweihe (f. Franz Habres u. 

verst. Eltern, wir gedenken auch Fam. Eiber-
ger, Maria u. Franz Gallus u. verst. Angeh., 
Johanna u. Bernhard Blanz) 

10.15 Uhr	 Ellw	 Wort-Gottes-Feier 
18.30 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden 
Montag, 15. August - 
Hochfest der Aufnahme Mariens in den Himmel 
17.00! 	 Illerb	� Hochamt mit Kräutersegnung (f. Max u. Anne-

marie Wild) 
19.00 Uhr	 Ellw	� Lichterprozession zum Muttergotteswald 
			�  Hochamt mit Kräutersegnung (bei Regen	

in der Pfarrkirche) 
			  (f. Bruno Welte u. verst. Angeh.) 
19.00 Uhr	 Hasl	� Hochamt mit Gelöbnisprozession und Kräu-

tersegnung (f. Maria u. Erwin Uhrebein, wir 
gedenken auch Martin Riedmiller, Rainer 
Paringer, Klara u. Josef Fakler, Gerda u. Gün-
ter Hashagen, Franz Sonneck, Ralf Albercht) 

Dienstag, 16. August - Hl. Stefan, König von Ungarn 
14.00 Uhr	 Rot	 Seniorennachmittag 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
19.00 Uhr	 KlBon	 Friedensgebet, euch. Anbetung in Stille 
Mittwoch, 17. August 
18.30 Uhr	 Ellw	 Rosenkranz 
Freitag, 19. August  
10.30 Uhr	 Tann	� Eucharistiefeier (f. Markus Reisch, wir geden-

ken auch Paula Kienle) 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
Samstag, 20. August - Hl. Bernhard von Clairvaux, Abt 
19.00 Uhr	 Tann	� Vorabendmesse (f. d. Leb. u. Verst. d.SE, wir 

gedenken auch Gertrud u. Heinz Sadlowski, 
Rosi Stützle, Beatrix Zachmann) 
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Sonntag, 21. August - 21. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr	 Ellw	� Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Franz But-

scher, wir gedenken auch verst.Angeh. d. 
Fam. Konrad Müller und verst. Angeh. d. 
Fam. Georg Kiefer, Paula u. Josef Kiefer u. 
verst. Angeh. 

09.00 Uhr	 Hasl	� Eucharistiefeier (f. Marlies Egenter, wir geden-
ken auch Anna u. Bernhard Egenter, Verst. d. 
Fam. Uhrebein) 

09.45 Uhr	 Berk	 Rosenkranz 
10.15 Uhr	 Rot	� Eucharistiefeier (f. Hans und Roland Hirsch u. 

verst. Angeh d. Fam. Hirsch., wir gedenken 
auch Marga Schlegel, Verst. d. Fam. Grab-
herr, Georg u. Klara Altvater) 

10.15 Uhr	 Berk	 Eucharistiefeier 
11.30 Uhr	 Berk	� Taufe von Melina König, Jule Schwegele, 

Lenni Marrandino 
18.30 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden 
Dienstag, 23. August - Hl. Rosa von Lima, Jungfrau 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
19.00 Uhr	 Zell	� Eucharistiefeier (f. Richard u. Theresia Geß-

ler, wir gedenken auch Ingrid Denzel und der 
Armen Seelen) 

19.00 Uhr	 KlBon	 Friedensgebet, euch. Anbetung in Stille 
Mittwoch, 24. August - Fest des Hl. Bartholomäus 
08.25 Uhr	 Hasl	 Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Hasl	 Eucharistiefeier 
18.30 Uhr	 Ellw	 Rosenkranz 
19.00 Uhr	 Ellw	 Eucharistiefeier 
Freitag, 26. August  
10.30 Uhr	 Tann	 Eucharistiefeier (f. Franz Kibler) 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
Samstag, 27. August - Hl. Monika, Mutter des Hl. Augustinus 
5.15! Uhr	 Rot	 Fußwallfahrt nach Maria Steinbach, 
			  Treffpunkt Kirchplatz 
09.00 Uhr	 Rot	 Fahrradwallfahrt nach Maria Steinbach, 
			  Treffpunkt Kirchplatz 
11.30 Uhr	 MStein Pilgermesse in Maria Steinbach 
13.00 Uhr	 Rot	 Trauung Simon Kienle & Katrin Stuber 
19.00 Uhr	 Ellw	� Vorabendmesse (f. Sigrun u. Robert Popp u. 

verst. Angeh., wir gedenken auch Amanda, Wil-
helm u. Bruno Welte, Erna u. Vinzenz Lerner) 

Sonntag, 28. August - 22. Sonntag im Jahreskreis 
Hochfest des Hl. Augustinus, 
Regelvater der Prämonstratenser 
04.30 Uhr	 Berk	 Fußwallfahrt nach Maria Steinbach 
			  Treffpunkt Kirche 
09.00 Uhr	 Hasl	� Eucharistiefeier (f. Eugen Schöllhorn, wir 

gedenken auch Geschwister Sonntag, Maria 
Rude) 

10.15 Uhr	 Rot	� Hochamt zum Augustinusfest (f. die Leb. u. 
Verst. der SE) 

10.15 Uhr	 Tann	 Wort-Gottes-Feier 
11.30 Uhr	 MStein	� Pilgermesse in Maria Steinbach, 
			  mitgestaltet vom Chor Cantemus 
18.30 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden 
Dienstag, 30. August - Sel. Bronislawa 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
19.00 Uhr	 Rot	� Eucharistiefeier - Nachprimiz von Neupries-

ter Nico Schmid, Obermarchtal - mit anschl. 
Einzelprimizsegen 

19.00 Uhr	 KlBon	 Friedensgebet, euch. Anbetung in Stille 
Mittwoch, 31. August 
19.00 Uhr	 Trui	 Eucharistiefeier (f. Paula u. Benedikt Sauter) 
Donnerstag, 1. September - Priesterdonnerstag 
18.30 Uhr	 Berk	 Euch. Anbetung 
19.00 Uhr	 Berk	 Eucharistiefeier 
Freitag, 2. September - Herz-Jesu-Freitag 
09.00 Uhr	 Rot	 Hauskommunion 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 

Samstag, 3. September - Hl. Gregor der Große, Papst 
19.00 Uhr	 Berk	� Vorabendmesse (f. die Leb. u. Verst. der 

SE, wir gedenken auch Serafine Haas, Franz 
Göppel u. verst. Angeh. d. Fam. Göppel) 

Sonntag, 4. September - 
23. Sonntag im Jahreskreis - Verenafest 
09.00 Uhr	 Hasl	 Eucharistiefeier  (f. Gertrud u. Josef Müller) 
10.15 Uhr	 Rot	� Hochamt zum Verenafest, mitgestaltet von 

der Mädchenkantorei Stuttgart 
			�  (f. Pfarrer Alfred Jäger, wir gedenken auch 

Agnes u. Franz Baum) 
10.15 Uhr	 Rot	 Kinderkirche im Gemeindehaus 
10.15 Uhr	 Tann	� Eucharistiefeier (f. Helene u. Josef Hennek 

u. verst. Angeh., wir gedenken auch Johann 
u. Johanna Martin u. verst. Angeh.) 

10.15 Uhr	 Ellw	 Eucharistiefeier 
15.00 Uhr	 KlBon	 Euch. Anbetung in Stille 
18.30 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden 

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag, 07.08. 
10.15 Uhr	Wort-Gottes-Feier 
	 Klara Rehm - Daniel Kohler 
Sonntag, 14.08. 

10.15 Uhr	 Hochamt 
	 Marco Fakler - Moritz Bischhof 
	 Pius Graf - Lukas Imhof 
	 Sandra Albrecht - Luisa Heinz 
Samstag, 20.08. 
19.00 Uhr	 Vorabendmesse 
	 Annika Langlouis - Sophia Villinger 
	 Lina Kraemer - David Ziesel 
Sonntag 28.08.  
10.15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
	 Alina Langer - Franzi Wiest 
Sonntag 04.09. 
10.15 Uhr	 Eucharisitefeier 
	 Klara Rehm - Daniel Kohler 
	 Leonie Schirmer - Kiara Dietrich

Sonstige Informationen

„Urlaubsblättle“ 
Da die Mitteilungsblätter der drei bürgerlichen Gemeinden Rot/
Rot, Berkheim und Tannheim in der Ferienzeit nicht wöchentlich 
erscheinen, jedoch jede Gemeinde einen anderen Urlaubszeit-
raum hat, in dem das „Blättle“ pausiert, werden wir in diesem Mit-
teilungsblatt die Kirchlichen Veröffentlichungen bis einschließlich 
Sonntag, 4.9. veröffentlichen. Wir möchten Sie also bitten, die-
ses Blättle dann einfach länger aufzuheben. Danke. 
  
Urlaubsregelung Pastoralteam 
Im August/September sind teilweise auch die Mitglieder des 
Pastoralteams im Urlaub. Da wir keine Urlaubsaushilfe bekom-
men, wird das Gottesdienstangebot etwas reduziert. Auch kann 
es zu ungewohnten Uhrzeiten beim Gottesdienstbeginn kommen. 
Bitte lesen Sie also in den kommenden Wochen die Gottesdien-
stordnung etwas genauer. 
Pfr. Gordon hat vom 01. bis zum 30. August Urlaub. 
Frau Weiß hat vom 21. August bis 03. September Urlaub. P. Johan-
nes hat vom 5. bis 11. September Urlaub (und dann noch zwei 
Wochen im Oktober). 
  
Öffnungszeiten Pfarrbüro in der Ferienzeit 
Während der Sommerferien ist das Pfarrbüro Rot und das Pfarr-
büro Berkheim in der Zeit vom 01.08. bis 09.09. in allgemeinen 
oder wichtigen Angelegenheiten wie folgt zu erreichen: 
Pfarrbüro Rot: Donnerstags von 14.00 - 18.00 Uhr 
Pfarrbüro Berkheim: Montags von 14.30 - 16.30 Uhr 
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Die anderen Pfarrbüros der SE sind an folgenden Terminen 
geschlossen: 
Pfarrbüro Tannheim: Mi 24.08. und Mi 31.08.2022 
Pfarrbüro Ellwangen: Mi 17.08. und Mi 24.08.2022 
Pfarrbüro Haslach: Mi 17.08. und Mi 24.08.2022 
  
Ministrantenausflug der SE nach Roggenburg 
Alle Minis aus der Seelsorgeeinheit sind am Freitag, 19. August 
zum Ministrantenausflug in das Kloster Roggenburg eingeladen. 
Wir treffen uns an den jeweiligen Pfarrkirchen um 14.00 Uhr, bil-
den dann Fahrgemeinschaften und werden gegen 14.45 in Rog-
genburg sein. Pater Johannes wird uns dort erwarten und uns in 
einer Führung „sein“ Kloster zeigen. Nach der Führung besteht 
bei gutem Wetter die Möglichkeit, zum Roggenburger Weiher 
zu wandern und dort zu baden. Sollte es regnen, werden wir in 
der Turnhalle Spiele machen. Am Abend gibt es noch etwas zu 
Essen und gegen 20.30 Uhr ist die Rückfahrt geplant, so dass 
wir gegen 21.15 Uhr wieder daheim sind. Es wäre schön, wenn 
sich die Eltern für das Fahren melden könnten. 
Auf der Homepage der SE (www.se-rot-iller.drs.de) gibt es alle 
weiteren Infos und auch das Anmeldeformular, dass bis spätes-
tens Sonntag, 7. August, im Pfarramt Rot oder in Eurer jeweili-
gen Sakristei abgeben werden muss. 
Auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer freuen sich die Ober-
minis und P. Johannes 
  
Patrozinium und Gemeindefest in Haslach 
Am Sonntag, 7. August, feiern wir mit einem Hochamt das Pat-
rozinium der schönen Pfarrkirche St. Petrus in Ketten in Haslach. 
Der Chor Chorisma wird den Festgottesdienst gestalten. Nach 
dem Hochamt findet das Gemeindefest auf dem Dorfplatz mit 
Mittagessen und Kaffee und Kuchen statt. Herzliche Einladung 
an die ganze Seelsorgeeinheit! 
  
Kindgerechte Kirchenführung in Tannheim 
„Was macht ein Papagei in unserer Kirche?“ - P. Johannes lädt am 
Montag, 8. August um 18.00 Uhr alle Kinder im Alter zwischen 4 - 
ca. 11 Jahren im Rahmen des 13. Tannheimer Ferienprogramms 
zu einer kindgerechten Kirchenführung in die Pfarrkirche St. Mar-
tin ein. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Hochfest Mariä Himmelfahrt 
Zum Hochfest Mariä Himmelfahrt am 14. und 15. August feiern wir 
in jeder Pfarrgemeinde einen Festgottesdienst mit Kräuterweihe: 
So, 14.8. um 9.00 in Rot und um 10.15 in Tannheim 
Mo, 15.8. um 17.00 in Illerbachen (für die Pfarrei Berkheim), um 
19.00 in Haslach (mit Prozession) und um 19.00 in Ellwangen 
mit Lichterprozession zum Muttergotteswald mit Hl. Messe (bei 
Regen in der Kirche). 
  
Seniorennachmittag in Rot - Dienstag, 16.08.2022 
Erfreulicherweise hat sich nochmals eine Helferin gemeldet. Frau 
Ingrid Buder aus Rot wird das neue Team unterstützen. 
Der nächste Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen findet am 
Dienstag, 16.08.2022 ab 14.00 Uhr im Gemeindehaus St. Verena 
statt. Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren aus der Kirchen-
gemeinde Rot sehr herzlich eingeladen. 
  
KGR Sitzung in Ellwangen 
Der KGR Ellwangen lädt zur nächsten öffentlichen Sitzung ein: 
am Mittwoch, 17.8. 19.30 Uhr im Pfarrsaal. Die Tagesordnung 
entnehmen Sie bitte dem Aushang. 
  
Wallfahrt nach Maria Steinbach (Rot) 
Die Fußwallfahrt von Rot nach Maria Steinbach findet am Sams-
tag, 27. August statt. 
Die Gruppe der Fußwallfahrer startet um 
05.15 (!) Uhr am Kirchplatz in Rot 
ca. 06.30 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus in Haslach 
ca. 08.30 Uhr Frühstückspause beim Bruckwirt in Ferthofen 
11.30 Uhr Pilgermesse in Maria Steinbach mit Pater Johannes 

Die Fahrrad-Wallfahrer treffen sich zur Abfahrt um 09.00 Uhr in 
Rot am Kirchplatz. 
ca. 9.20 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus in Haslach 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es die Gelegenheit zum 
Mittagessen im Pilgerheim. 
Rückfahrt bitte selber organisieren. 
Wir hoffen, dass auch in diesem Jahr wieder viele an unserer 
Gemeindewallfahrt teilnehmen und die persönlichen und gemein-
samen Anliegen mit auf den Weg nehmen. 
  
Wallfahrt nach Maria Steinbach (Berkheim) 
Die Fußwallfahrt von Berkheim nach Maria Steinbach findet am 
Sonntag, 28. August statt. 
Die Gruppe der Fußwallfahrer startet um 
04.30 Uhr in der Kirche in Berkheim 
Zwischen 5.30 und 5.45 Uhr Anschlußmöglichkeit für Pilger aus 
Tannheim an der Grundschule, Weg weiter über Kronwinkel 
ca. 06.30 Uhr Station in Mooshausen 
ca. 07.45 Uhr Frühstückspause beim Bruckwirt in Ferthofen 
11.30 Uhr Pilgermesse in Maria Steinbach mit Pfarrer Notz 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es die Gelegenheit zum 
Mittagessen im Pilgerheim. 
Rückfahrt bitte selber organisieren. 
Wir hoffen, dass auch in diesem Jahr wieder viele an unserer 
Gemeindewallfahrt teilnehmen und die persönlichen und gemein-
samen Anliegen mit auf den Weg nehmen. 
Anmeldung für die Berkheimer Fußwallfahrt: 
Im Pfarrbüro Berkheim montags zu den Öffnungszeiten 14.30-
16.30 Uhr oder per email: StKonrad.Berkheim@drs.de 
  
Nachprimiz in Rot an der Rot am 30. August  
Neupriester Nico Schmid, der am 9. Juli von Bischof Gebhard in 
Rottweil zum Priester geweiht wurde und derzeit in Obermarchtal 
im Einsatz ist, wird am Dienstag, 30. August, in der Klosterkirche 
St. Verena eine Hl. Messe feiern und anschließend den Einzelpri-
mizsegen spenden. Die Kollekte dieses Gottesdienstes ist für den 
Primizianten bestimmt. P. Johannes kennt Nico Schmid persön-
lich und freut sich, dass er bereit ist, mit uns zu feiern. 
  
Verenafest Sonntag, 4. September - Patronin der Roter Klos-
ter-Kirche und Kirchengemeinde 
10.15 Uhr	 Feierliches Hochamt zum Patrozinium; 
	 mitgestaltet von der Mädchenkantorei Stuttgart. 
10.15 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus 
Nach dem Festgottesdienst gibt der Musikverein Rot ein klei-
nes Standkonzert. 
Der Kirchengemeinderat verteilt am Ende des Festgottesdienstes 
wieder Verenafische an die Gottesdienstteilnehmer. 
ACHTUNG: In 3 dieser Verenafische, sind Ringe eingebacken. 
Wer einen Ring in seinem Fisch findet, bekommt einen Preis. Bit-
ten den Ring gleich an einen der Kirchengemeinderäte geben, die 
die Fische austeilen. 
 

 

Kinderkirche in Rot 
Liebe Kinder zwischen 3 und 8 Jahren, 
wir laden euch ganz herzlich zu unse-
rer Kinderkirche am Sonntag, 4. Sep-
tember ein. 
Wir treffen uns um 10.15 Uhr zum Got-
tesdienst in der Kirche St. Verena und 
gehen dann gemeinsam ins Gemein-
dehaus, wo wir zusammen beten, sin-
gen, basteln... 

Deine Eltern holen dich nach dem Gottesdienst wieder im Gemein-
dehaus ab. Wir freuen uns auf dich! 
Das Kinderkirchen-Team 
(Nächste Kinderkirche ist am 02. Oktober) 
  
Vorankündigung Ökumenischer Berggottesdienst 
Die Soldatenkameradschaft Berkheim e.V. 1842 feiert mit Pasto-
ralreferentin Frau Weiß und Pfarrerin Ebisch am Samstag, 10. Sep-
tember um 11.00 Uhr einen ökumenischen Berggottesdienst bei 
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der Alpe „Wenger Egg“ (Weitnau) Die Alpe ist zu Fuß oder auch 
über eine Mautstraße erreichbar. Alle Gläubigen aus der Seelsor-
geeinheit sind dazu herzlich eingeladen. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 2. Oktober, 11.30 Uhr in Rot (bereits belegt) 
Sonntag, 2. Oktober, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 9. Oktober, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 16. Oktober, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 30. Oktober, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 13. November, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 20. November, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 4. Dezember, 11.30 Uhr in Haslach 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Aktuell 
können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Tauf-
gespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr - 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer 
nur zu dieser Zeit: 07565 / 9434194 oder 5409 für das Pfarramt.

Pfr. Friedemann Glaser vom Evang. Pfarramt Kißlegg, Bahnhof-
str. 6, ist für alle seelsorgerlichen Belange u. a. für Beerdigungen, 
Taufen und Trauungen in unserer Kirchengemeinde zuständig. Sie 
erreichen ihn unter der Tel.-Nr. 07563 / 2408.

Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 
  
Wochenspruch 
„Lebt als Kinder des Lichts, die Frucht des Lichts ist lauter Güte 
und Gerechtigkeit und Wahrheit.“ Epheser 5, 8.9 
Sonntag, 07. August 
09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfrin. Boss,Tannheim 
Sonntag, 14. August 
09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfr. i.R. Stolz, Aitrach 
Sonntag, 21. August 
11.00 Uhr	 Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Aitrach 
Sonntag,	 28. August 
10.00 Uhr	 Zentraler Gottesdienst, Pfrin. Rose, Dreifaltigkeits-

kirche Leutkirch 
  
Die „Initiative Sole“  („Initiative So(ziales) Le(utkirch)“),   
sammelt für die Leutkircher Tafel Spenden. Mitglieder der neu 
gegründeten Initiative sind u.a. Caritas, Diakonie Oberschwa-
ben-Allgäu-Bodensee, die ev. Kirchengemeinde, kath. Kirchenge-
meinde Leutkirch, Pflegestützpunkt, Arkade, die Stadt Leutkirch 
und viele andere, die im sozialen Bereich für Leutkirch und die 
Umgebung zuständig sind. Sie helfen Menschen, die gerade 
nicht auf der Sonnenseite des Lebens stehen. Sie können Ihre 
Spenden im evangelischen Pfarrbüro Aitrach bzw. am Sonn-
tag bei den Gottesdiensten oder am Dienstag- und Donners-
tagvormittag in der Tafel, Isnyer Str. 5/1, Leutkirch, Tel. 07561 
/ 906012 abgeben. 
Vielen Dank! 
  
Wir freuen uns besonders über folgende Artikel:  
Nudeln	 Duschgel/Shampoo	  
Speiseöl	 Toilettenpapier/Tempo	  
Essig	 Waschmittel	 
H-Milch	 Zahnpasta/-bürste	  

Konserven	 Reinigungsmittel	  
Reis	 Spülmittel	  
Kaffee/Tee/Kaba	 Marmelade/Honig	  

V������������������

Garagenflohmarkt in Tannheim 
Am 16. Oktober findet in Tannheim der 2. Garagenflohmarkt statt. 
Merkt euch den Termin vor und schaut schonmal nach, was ihr 
alles übrig habt zum Verkaufen.
 

S���������� T������� �.V.

Abteilung Fußball

Herren 
Saisonauftakt  
Am 14. August  startet die neue Punkterunde, allerdings wird dabei 
das erste Saisonspiel der SGM gegen den TSV Rot a. d. Rot auf 
Mittwoch, den 31. August verschoben. Somit tritt die SGM erst-
mals am Samstag, den 20. August in Aktion und trifft dabei zum 
Lokalderby beim SV Kirchdorf an. Achtung: Anstoß ist bereits 
um 11.00 Uhr. Die Reserven spielen anschließend. 
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Damen 
Auch unsere Damen befinden sich nun wieder im Training und 
der Vorbereitung auf die neue Saison. Dabei sind folgende Test-
spiele geplant: 
07.08.: 11.00 Uhr: TSV Tettnang II - SGM 
14.08.: 17.00 Uhr: SGM Kirchberg - SGM 
21.08.: 17.00 Uhr: SGM - TSV Dietmannsried 
25.08.: 19.00 Uhr: SGM - SG Alteim (wfv-Pokal) 
27.08.: 17:00 Uhr: SGM - SG Buchenberg 
04.09.: 11.00 Uhr: SGM - TSF Ludwigsfeld 
Die Heimspiele finden in Tannheim statt. 
 

Jugendfußball

Abschlussfest der Bambinis 
Am Freitag, den 22.07.2022, hatten die Bambinis des SV Tann-
heim das letzte Training vor der Sommerpause. Bei schönstem 
Wetter wurde dies ordentlich genutzt. Die Kinder haben nach lan-
gem Training gegen die Eltern antreten dürfen. Nach einer span-
nenden 1. Halbzeit konnten die Eltern nur schwer gegen die 
starken Kinder ankommen. 
Doch in der 2. Halbzeit war dann eindeutig zu sehen, dass sich 
das Training der Bambinis ausgezahlt hat und sie einen eindeuti-
gen Sieg erringen konnten. Bei der Siegerehrung haben die Kids 
eine Medaille und Gummibärchen als Preis erhalten. 
Im Anschluss ließen wir den Abend bei erfrischenden Getränken 
und leckeren Bratwürsten gemeinsam ausklingen. Die Bambinis 
wurden noch mit köstlichem Gebäck fleißiger Mamis verwöhnt.  
Einen besonderen Dank möchten wir an alle Helfer richten, sowie 
an all, die uns durch ihre Spenden für dieses Fest geholfen haben. 
Allen Bambinis wünschen wir schöne Sommerferien. 
Trainer Sascha Baur
 

Abteilung Turnen

Senioren Gymnastik Herren 
Es findet keine Sommerpause statt. Bis Anfang September radeln 
wir wieder jeden Mittwoch um 14:00 Uhr. Es sind aber auch Tage-
stouren ab 10:00Uhr geplant. Treffpunkt: Kronwinkler Straße an 
der G+H Schule. 
Bei schlechtem Wetter treffen wir uns wie gewohnt, in der gro-
ßen Turnhalle zur Gymnastik. 
Partner, Freunde und Interessierte sind herzlich willkommen! 
Für Nähere Infos Ansprechpartner Herbert Gust: 01714933840 
  
Senioren Gymnastik Damen 
Es findet im August eine Sommerpause statt. 
Ab dem 07. September geht es dann wieder los.  
Jeden Mittwoch um 14:00 Uhr, mit der wöchentlichen Gymnas-
tik in der kleinen Sporthalle. 
Freunde und Interessierte sind herzlich willkommen! 
Für Nähere Infos Ansprechpartner Rosa Gust
 

Abteilung Leichtathletik

Karina Kohler und Anna Boscher erneut erfolgreich 
Der Weg nach Biberach hat sich auch am vergangenen Mittwoch 
einmal mehr gelohnt. Beim landesoffenen Abendsportfest, das 
traditionell zum Ferienbeginn stattfindet, gingen Karina Kohler 
und Anna Boscher für den SV Tannheim an den Start. 
Anna (W12) konnte sowohl im 75-m-Sprint, als auch im Weit-
sprung ihre jeweilige Bestleistung steigern und kam nach 11,76 
sec ins Ziel bzw. landetet bei 3,72 m in der Sandgrube. Bei etwas 
mehr Lockerheit und Routine sind da durchaus noch bessere 
Leistungen drin. 
Karina (W13) wurde dieses Jahr im Sprint erstmals gefordert und 
konnte ihre Bestzeit über 75 m erneut unterbieten, auf jetzt 11,06 
sec, was in einer starken Konkurrenz Platz 2 bedeutete. In ihrer 
Paradedisziplin, dem Weitsprung, blieb sie nur wenige Zentimeter 
unter ihrer Bestmarke, konnte mit einer Weite von 4,53 m jedoch 
den Wettkampf für sich entscheiden.   

Karina Kohler und Anna Boscher

T��������� T������� �.V.
Herren 40 sind Meister! 
Ohne Niederlage haben unsere Herren 40 den Titel geholt und 
steigen somit in die Staffelliga auf - herzlichen Glückwunsch! 
TCT im Internet: 
www.tennisclub-tannheim.com 
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v.o.l: Alexander Imort, Manfred Gschwandtner, Jochen Villinger
v.u.l: Wolfgang Bischof, Volker Butscher. Es fehlt Christian 
Schmutzer.

v.o.l.: Alexander Imort, Jochen Villinger, Wolfgang Bischof v.u.l.:
Christian Schmutzer, Manfred Gschwandtner. Es fehlt Volker But-
scher.

Abschlusstabelle

F������������ T������� �.V.

Weiherfest am Oberen Weiher 17.07.2022 
Sonne, Sonne und nochmals Sonne. Das war das Motto unseres 
diesjährigen Weiherfestes. Die heißen Temperaturen ließen sich 
jedoch bei gekühlten Getränken unter den aufgestellten Sonnen-
schirmen gut aushalten. Auch für das leibliche Wohl war bereits 
ab mittags gut gesorgt, unser Küchenteam erfreute unsere Gäste 
mit Spezialitäten vom Grill, Kässpätzle und unserem gegrillten 
Lachs mit Kartoffelbeilage. 

Während die jüngsten sich nachmittags Tattoos aufsprühen las-
sen konnten, hatten wir für den obligatorischen Kaffee wieder 
eine große Auswahl an Kuchen parat. So ließ sich die Zeit bis 
zu unserem Pub-Quiz, bei dem unsere Gäste ihr Wissen unter 
Beweis stellen konnten, gut überbrücken. 
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Den Abend ließen dann unsere Musiker Robert und Carlo mit dem 
ein oder anderen Klassiker gebührend ausklingen. 
Wir hatten wieder Mal sehr viel Freude Sie am Oberen Weiher bei 
wunderbarer Atmosphäre zu bewirten und möchten uns herzlich 
für Ihr Kommen bedanken. 
Ihr Fischerverein Tannheim e.V. 

VdK Grillfest  
VdK - Ortsverband „Tannheim“ 
„Erinnerung“ zum - VdK  Grillfest 2022 
Am Samstag, den 06.08.2022 starten wir um 14.30 Uhr mit 
Kaffee und Zopfbrot ..... bei Josef Fleck Hauptstr. 
Alle VdK`ler mit Partner sind zu unserer Grillfesthokete recht 
herzlich eingeladen. 
Bitte bringt Besteck und Teller mit. 
Die frischen, knusprigen Grillsemmel sowie das Zopfbrot zum 
Kaffee, holen wir wieder von der Mühlenbäckerei „Dolderer“. 
Die würzigen Steaks sowie die leckeren Grillwürste beziehen wie-
der von unserer Landmetzgerei „Kloos“ 
Das Fest findet bei jeder Witterung statt!!! 
Wir freuen uns auf alle VdK-Mitglieder mit Partner bei Josef 
Fleck vor der Maschinenhalle 
Vorstand Manfred mit 
seiner Mannschaft	  

Vorstand Manfred mit VdK Vorstandschaft

Auswärtige Vereine

Schützenverein Rot 
Am 02.07.2022 fand die Siegerehrung der Vereinsmeisterschaft 
statt und anschließend wurden langjährige Mitglieder geehrt. 
Ergebnisse Vereinsmeisterschaft 2022 
Jugendpokal 
1. Simmendinger Julian	 96,0Teiler 
2. Föhr Julian	 98,6 Teiler 
3. Kunz Pius	 107,5 Teiler 
Vereinsmeister Junioren 
1. Simmendinger Julian	 362 Ringe 
2. Kunz Pius	 347 Ringe 
3. Föhr Julian	 308 Ringe 
Jugendkönig 2022 
1. Simmendinger Julian	 212,0 Teiler 
2. Kunz Pius	 245,5 Teiler 
3. Föhr Julian	 687,5 Teiler 
Wanderpokal Schützenklasse  
1. Kunz Wolfgang	 28,0 Teiler 
2. Arnold Andreas	 47,0 Teiler 
3. Dagobert Föhr	 79,2 Teiler 
Schützenkönig 2022 
1. Dagobert Föhr	 56,2 Teiler 
2. Gerhard Kohlmus	 69,1 Teiler 
3. Angele Simon	 108,5 Teiler 
Vereinsmeister Luftpistole 
1. Kunz Peter	 354 Ringe 
2. Russ Stefan	 341 Ringe 
3. Kohlmus Joachim 333 Ringe 
Lupi Pokal  
1. Kohlmus Joachim	 327,1 Teiler 
2. Kunz Peter	 367,1 Teiler 
3. Russ Stefan	 386,1 Teiler 
Vereinsmeister Luftgewehr 
1. Simmendinger Marc	 377 Ringe 
2. Geikl Niklas	 356 Ringe 
3. Föhr Dagobert	 353 Ringe 
Vereinsmeister KK-Auflage 
1. Kohlmus Gerhard	 266,4 Ringe 
Vereinsmeister LG-Auflage 
1. Kohlmus Gerhard	 298,7Ringe 
KK- Sportgewehr 3 x 10 
1. Geikl Niklas	 235 Ringe 
2. Kunz Stephan	 216 Ringe 
3. Föhr Dietmar	 210 Ringe 
KK Englisch Matsch 
1. Föhr Dagobert	 541 Ringe 
2. Kunz Stephan	 522 Ringe 
3. Geikl Niklas	 513 Ringe 
Vereinsmeister Bogen 2022 
Schüler A 13 - 14 Jahre : 
1. Sigg Lukas	 327 Ringe 
2. Weiß Valentin	 305 Ringe 
3. Utz Jannik	 148 Ringe 
Schüler B 10 - 12 Jahre: 
1. Kartheininger Timo	 281 Ringe 
Schüler C 7 - 9 Jahre 
1. Kartheininger Robin	 204 Ringe 
Schützenklasse: 
1. Seidel Holger	 370 Ringe 
2. Kartheininger Christoph	 277 Ringe 
Altersklasse: 
1. Wiest Bruno	 405 Ringe 
2. Göbölyös Paul	 391 Ringe 
3. Bader Margit	 278 Ringe 
Bogen-Jugend-König 2022: 
1. Kartheininger Timo	 24 mm (zur Mitte) 
2. Utz Jannik	 24 mm ( zur Mitte) 
3. Weiss Valentin	 30 mm (zur Mitte) 
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Bogen-König 2022 
1. Seidel Holger	 60 mm (zur Mitte) 
2. Göbölyös Paul	 65 mm (zur Mitte) 
3. Bader Margit	 80 mm (zur Mitte) 
Vielen Dank für die langjährige Treue zu unserem Verein  

Musikverein und Förderverein des Musikverein 
Erolzheim e.V. 
Erolzheimer Heimatfest 2022 
• Freitag, 05.08.2022 
20.30 Uhr 31. Showtanzwettbewerb 
mit Pilsbar, Cocktailbar und vielem mehr! 
Einlass um 19.00 Uhr 
  
• Samstag, 06.08.2022 
19.45 Uhr Einmarsch des Spielmanns- und Fanfarenzug Erolzheim 
anschließend Heimatabend mit der Musikkapelle Erolzheim 
  
• Sonntag, 07.08.2022 
09.30 Uhr Festgottesdienst in der Pfarrkirche St. Martin in Erolz-
heim 
anschließend Frühschoppen mit reichhaltigem Mittagessen im 
Festzelt 
mit dem MV „Lyra“ Mietingen 
  
14.00 Uhr Kaffee und Kuchen 
Nachmittagsunterhaltung mit dem Jugendvororchester und der 
Jugendkapelle Dettingen/Erolzheim/Kirchberg; 
Kinderprogramm mit Hüpfburg und Infostand der Jugendausbil-
dung; Tanz der Cheerleader des MVE 
  
20.00 Uhr Dirndl-& Lederhosen-Party mit Notausgang 
Einlass um 19.00 Uhr 
  
Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihren Besuch! 
Musikverein und Förderverein des Musikverein Erolzheim e.V. 
www.mv-erolzheim.de
 
 
Deutscher Alpenverein 
Sektion Memmingen 
Ortsgruppe Illertal 
Hallo DAV Mitglieder, 
Tourenbesprechung am Donnerstag, 04.08.22 um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Krone in Illerbachen 
Samstag, 06. oder Sonntag, 07. August 2022 
Die Tour wird an der Tourenbesprechung bekannt gegeben. 
Leitung: Ernst Notz 
Tel. 07354/ 1520 
Vielen Dank 
1. Vorsitzender Tobias Brixle 

Jagdschule Biberach 
Du bist gern in der Natur unterwegs? Möchtest dich aktiv am 
Natur- und Tierschutz zu beteiligen und wissen woher dein 
Fleisch kommt? 
Dann ist die Jägerausbildung bei der Jagdschule Biberach das 
richtige für Dich.  Jetzt anmelden: 
www.jaegerausbildung-biberach.de oder 0179/6827551 
Der nächste Kurs beginnt im Oktober 2022. 
Jagdschule Biberach, die Jagdschule der KJV: Praxisnah, kom-
petent, persönlich 
 

S������� M�����������   

Basarteam Tannheim
Tannheimer Baby- und Kinderkleiderbasar 
Vorankündigung 
Der nächste Baby- und Kinderkleiderbasar für Herbst- und Win-
terbekleidung findet am 24.09.2022 von 12:30 Uhr - 14:30 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus statt. Nummernvergabe  ist ab Sams-
tag, den 17.09.2022, ab 14:00 Uhr. Annahmegebühr: 1,00 €. 
Das Basarteam freut sich auf Ihr Kommen!
 

Nachrichten der Roter  
Bücherei St. Verena
Neues aus verschiedenen Bereichen 
TIPP 
Planet Medien GmbH: NEUES Nähen aus 
alten Sachen(2022/250) 

(Upcycling liegt voll im Trend. 29 Ideen ohne viel Aufwand ent-
stehen aus alten Sachen neue Teile. Mit Schritt- für- Schritt-Näh-
anleitungen.) 
Roos Sonja: Der Windhof  (2022/239) 
(Seit dem tragischen Tod ihres Mannes hat Mel die Kölner Woh-
nung kaum verlassen. Als aber ein Sturz ihre Großmutter Lene ans 
Bett fesselt, muss Mel in den rauen Westerwald reisen.) 
  

Völler, Eva: Ruhrpott-Saga [01] - Ein Traum 
vom Glück  (2022/241) 
(Essen 1951: Nach der Flucht aus der Kriegs-
hölle Berlin hat die junge Katharina Unter-
schlupf bei der Familie ihres verschollenen 
Mannes gefunden. Aber das Zusammenleben 
mit der barschen, zupackenden Schwieger-
mutter auf engstem Raum fällt der lebenshung-
rigen Frau schwer.) 

________________________________________________________

Waffelstand beim Dorffest 
Am Dorffestwochenende (13. + 
14. August) backen wir wieder 
am Waffelstand vor der Bücherei 
Omas feine Butterwaffeln und Lol-
lys. Mit dem Erlös finanzieren wir 
neue Medien für unsere Leserin-
nen Leser. Wir freuen uns auf Euch! 
_________________________________________________________

Sommerpause in der Bücherei 
In der Zeit vom Fr. 12.08.-  

Fr. 26.08.2022  macht unsere 
Bücherei eine kleine Pause. 
Am Montag, 29. August sind wir 
wieder für Euch da! 
Aber unsere e-books und unser 
Streamingportal filmfriend haben 
nie Ferien. 

Unter www.libell-e.de und https://rot.filmfriend.de  könnt ihr 
euch jederzeit und an jedem Ort mit Lesestoff und Filmen ver-
sorgen. 
_________________________________________________________

Tipp unseres Teams 
Das Floß! 
Katha ist sich sicher: Sie will 
Jana heiraten und ein Kind mit 
ihr. Doch für ihren Junggesellinnenabschied hat sich ihr Sandkas-
tenfreund Charly was ganz besonderes ausgedacht: Ein Wochen-
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ende. Zu fünft. Auf einem Floß. Mit dabei sind: ihr kleiner Bruder 
Tobi, ihr „neuer“ bester Freund Ken und Momo, der zukünftige 
Samenspender. Das kann nicht gut gehen. Das Floß! - eine impro-
visierte Tragikomödie auf dem Wasser. 
Teilnahme am Filmfestival „Max Ophüls Preis“ 2015 
________________________________________ _________________

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:	 16.00 – 18.00 Uhr 
ONLEIHE:	 24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND: 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de 
  
Kontakt: 
Tel: 08395/ 9589891 
Mail: info@koeb-rot.de,  Internet: www.koeb-rot.de	  	  
________________________________________ _________________

Digital-Treff Illertal 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder 
gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? Der Digital-Treff Iller-
tal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smartphones, Tablets 
und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Einkaufen, Wohnen, 
Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Treffen finden regelmä-
ßig am letzten Donnerstag im Monat statt. Aufgrund der aktuel-
len Coronalage finden die Treffen nur per Videokonferenz statt. 
In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzelberatung 
stattfinden. Allerdings zur Zeit auch nur telefonisch oder per Video. 
Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden Sie sich bei Gün-
ter Wahl, E-Mail: illertal@senak.org  oder bei der Gemeinde Erolz-
heim: Nicole Gallinger, Tel. 07354 9318-41 
  
Internationaler Jugendchor C.H.O.I.R.  
Auftritt am 11.8. um 20 Uhr im Kulturzentrum Schloss Groß-
laupheim  
Über 130 Jugendliche aus aller Welt begeistern mit einem leben-
digen Chorprogramm 
In dem internationalen Chorprojekt C.H.O.I.R. wird der europä-
ische Gedanke durch die zahlreichen Chöre aus Italien, Polen, 
Spanien, Kroatien, Ungarn, Flandern, und Bosnien-Herzego-
wina deutlich. In diesem Jahr freuen wir uns besonders, dass 
der ukrainische Jugendchor des Musikkonservatoriums Odessa 
ebenso zu Gast ist. 
Alle hoffen an den großartigen Erfolge von 2019 anknüpfen zu 
können, es wird sicherlich ein besonderer Konzertabend, den 
man so schnell nicht vergessen wird. Der Eintritt ist frei, Platz-
karten können direkt im Schloß Großlaupheim abgeholt werden. 
Werke: 
A.Dvorak: Messe in D, op. 86 für Soli, Chor und Orchester 
F. Mendelssohn Bartholdy: Magnificat in D für Soli, Chor und 
Orchester 
Ausführende: 
Alice Fuder, Sopran 
Cristina Otey, Alt 
Johannes Mayer, Tenor 
Manuel Kundinger, Baß 
Festivalchor C.H.O.I.R. 
Kyiv Symphony Orchestra 
Arndt Martin Henzelmann, Leitung
  
Spaß am Samstag – Kultur in der Innenstadt 
Musik, Tanz und Spaß in Biberach 
Alle interessierten Kulturliebhabenden können sich am Samstag, 
06.08.2022 auf ein abwechslungsreiches Programm bei „Spaß am 
Samstag - Kultur in der Innenstadt“ freuen. Auf dem Viehmarkt-
platz/Spitalhof und auf dem Schadenhof treten jeden Samstag 
jeweils um 10 Uhr, 11 Uhr und 12 Uhr für eine halbe Stunde zwei 
Künstler(-gruppen) mit Programmen aus Musik, Tanz und Unter-
haltung auf. Vom 14. Mai bis zum 17. September will die Stadt 

Biberach damit in der Innenstadt eine unterhaltsame, sommerli-
che Atmosphäre schaffen. 
Nach einem weiteren gelungenen Veranstaltungstag der Reihe 
„Spaß am Samstag“ können sich alle Besucher*innen am Sams-
tag, 06.08.2022 auf ein neues unterhaltsames Programm freuen. 
Es tritt die Band „Still Fresh“ im Spitalhof und die „Crazy Allstar 
Band“ auf dem Schadenhof auf. 
Die vier Musiker der Band „Still Fresh“ werden die Besucher mit 
Songs von Billy Joel, Bill Withers, den Beatles, Stevie Wonder, 
Billy Paul und vielen mehr unterhalten. 
Die „Crazy Allstars“ mit Eugen Ruedel, Karsten Wiesner, Valen-
tin Stephan und den Brüdern Martin und Andreas Gratz werden 
den Samstag auf dem Schadenhof rocken. 
Weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe und das detaillierte 
Programm ist unter www.kulturkalender-biberach.de unter dem 
Reiter „Veranstaltungsreihen“ zu finden.

Alle interessierten Kulturliebhabenden können sich am Samstag, 
13.08.2022 auf ein abwechslungsreiches Programm bei „Spaß am 
Samstag - Kultur in der Innenstadt“ freuen. Auf dem Viehmarkt-
platz/Spitalhof und auf dem Schadenhof treten jeden Samstag 
jeweils um 10 Uhr, 11 Uhr und 12 Uhr für eine halbe Stunde zwei 
Künstler(-gruppen) mit Programmen aus Musik, Tanz und Unter-
haltung auf. Vom 14. Mai bis zum 17. September will die Stadt 
Biberach damit in der Innenstadt eine unterhaltsame, sommerli-
che Atmosphäre schaffen. 
Nach einem weiteren gelungenen Veranstaltungstag der Reihe 
„Spaß am Samstag“ können sich alle Besucher*innen am Sams-
tag, 13.08.2022 auf ein unterhaltsames Programm freuen. Es tre-
ten die Musikfreunde Ulm im Spitalhof und die „Musikgoldis“ auf 
dem Schadenhof auf. 
Die Musikfreunde Ulm wollen mit ihren deutschen Texten im Sin-
ger-/Songwriter-Style zum Besinnen auf Liebe und Positivität 
anregen. In ihren englischsprachigen Covers findet sich außer-
dem eine einfühlsame und groovige Gitarrenbegleitung wieder. 
Leonie und Anna-Lena Goldammer, die Goldis, interpretieren 
zusammen verschiedene Genres mit Gesang und Begleitung an 
der Gitarre und dem Klavier. 
Weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe und das detaillierte 
Programm ist unter www.kulturkalender-biberach.de unter dem 
Reiter „Veranstaltungsreihen“ zu finden.
 
 
Hepatitis - unterschätzte Krankheit  
mit hoher Dunkelziffer 
Aktuelle Zahlen aus dem Landkreis Biberach 
zum Welt-Hepatitis-Tag am 28. Juli 
Biberach, 27.07.2022 
Hepatitis-Infektionen bleiben häufig unentdeckt. Der Grund: Die 
Leber leidet lange stumm, Symptome treten oft erst auf, wenn 
das Organ schon deutlich geschädigt ist. Laut Daten der Welt-
gesundheitsorganisation (WHO) von 2021 leben weltweit 296 
Millionen Menschen mit chronischer Hepatitis B. 58 Millionen 
Menschen sind von chronischer Hepatitis C betroffen. Jedoch 
wird eine höhere Dunkelziffer an Infizierten vermutet. Unter dem 
Motto „Hep can’t wait“ (Hepatitis kann nicht warten) findet am 28. 
Juli der Welt-Hepatitis-Tag statt. 
In Baden-Württemberg wurden im Jahr 2020 insgesamt 25.311 
AOK-Versicherte wegen einer chronischen Hepatitis ärztlich 
behandelt. Im Landkreis Biberach waren deswegen 418 Versi-
cherte beim Arzt. Landesweit sind die Behandlungszahlen von 
2016 bis 2020 jährlich um durchschnittlich 2,2 Prozent gesunken. 
Abhängig vom Virustyp unterscheidet man derzeit Hepatitis A, 
B, C, D und E. Hepatitis-Viren rufen unterschiedlich schwere 
Leberentzündungen hervor, die spontan ausheilen oder wie bei 
Hepatitis B, C, D und E chronische Verläufe nehmen können. In 
diesen Fällen besteht die Gefahr weiterer schwerer Folgeerkran-
kungen wie Leberzirrhose oder Leberkrebs. Je nach Virus unter-
scheiden sich die Übertragungswege: Hepatitis B und D werden 
vor allem über Körperflüssigkeiten übertragen. Hepatitis C pri-
mär über Blut. Hepatitis vom Typ A oder E hingegen verbreiten 
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sich vor allem bei schlechten Hygienebedingungen über unsau-
beres Trinkwasser oder verunreinigte Lebensmittel. 
„Während zur Prävention einer Infektion mit Hepatitis-A- und 
Hepatitis-B-Viren Impfstoffe zur Verfügung stehen, besteht die 
Möglichkeit einer Impfung gegen das Hepatitis-C-Virus nicht“, 
sagt Ada Turalic, Apothekerin bei der AOK Baden-Württemberg. 
„Dank einer Reihe neuer Arzneimittelwirkstoffe, die seit 2014 
zugelassen sind, ist Hepatitis C heutzutage jedoch fast immer 
heilbar. Dafür ist es aber erforderlich, dass die Medikamente 
zuverlässig und wie mit dem Arzt besprochen eingenommen wer-
den.“ Für alle Patienten mit chronischer Hepatitis B kommt eine 
antivirale Therapie in Betracht. Berücksichtigt wird dabei unter 
anderem der Grad der Entzündung und die bereits entstandene 
Schädigung der Leber sowie die Menge des Hepatitis-B-Virus 
im Patientenblut. 
Für den Erfolg der Behandlung bei einer chronischen Infektion 
mit Hepatitis B oder C ist eine frühe Erkennung und Einleitung 
der Therapie wesentlich. Daher hat in Deutschland seit 2021 
jeder Erwachsene ab 35 Jahren im Rahmen des Check-ups 35 
Anspruch darauf, dass sein Blut einmalig auf das Vorliegen einer 
solchen Infektion getestet wird. Das Hepatitis-Screening soll 
dazu beitragen, die hohe Dunkelziffer an unentdeckten Infektio-
nen mit den beiden Hepatitis-Viren zu verringern und Betroffe-
nen eine möglichst frühzeitige Behandlung anbieten zu können. 

Tag des Handwerks am 17. September 2022 
Kommunen und Handwerksbetriebe sind vor Ort Partner 
Ob das Weckle beim Bäcker, die Brille beim Optiker, der Ring 
beim Goldschmied oder beim Reparieren der Klospülung: rund 
20.000 Handwerkerinnen und Handwerker versorgen zwischen 
Ostalb und Bodensee Sie, die Menschen vor Ort, tagtäglich mit 
ganz unterschiedlichen Leistungen. 
In unserem Landkreis ... sind es 4.195 (s.u.) Handwerksbetriebe. 
as Handwerk ist unverzichtbar für unsere Region. Azubi, Geselle, 
Meister oder Betriebswirt helfen über ihre Arbeit mit, dass wir als 
Gemeinde lebenswert und lebendig sind und bleiben. Auf die-
sen Beitrag, den Handwerkerinnen und Handwerker zu unse-
rer Gemeinschaft leisten, weist uns der Tag des Handwerks am  
17. September 2022 hin.
Die Handwerksberufe sind so vielseitig wie unser Leben und bie-
ten gerade für junge Menschen spannende Karrierewege. 
Mehr erfahren unter: www.hwk-ulm.de/tag-des-handwerks 
So verteilen sich die rund 20.000 Handwerksbetriebe auf die 
Landkreise im Kammergebiet der Handwerkskammer Ulm - gerne 
im Text oben entsprechend ergänzen: 
Ostalbkreis: 4.195 
Landkreis Heidenheim: 1.585 
Alb-Donau-Kreis: 2.860 
Stadt Ulm: 1.361 
Landkreis Biberach: 2.714 
Landkreis Ravensburg: 4.357 
Bodenseekreis: 2.795

Sport als Medizin 
Teilnehmer für Studie zur Bewegungsförderung gesucht 
Ob es gelingt, regelmäßige Bewegung in den Alltag von über-
wiegend inaktiven Menschen mit beginnenden Mehrfacher-
krankungen zu integrieren und ob dadurch gesundheitliche 
Verbesserungen eintreten, untersucht eine Studie der Sportme-
dizin des Universitätsklinikums Tübingen in Zusammenarbeit mit 
der AOK Baden-Württemberg. Auch in Ulm und Biberach kön-
nen interessierte AOK-Versicherte an dem Forschungsprojekt mit 
dem Namen „MultiPill-Exercise“ teilnehmen. 
Die Anzahl der Menschen, die an mehreren chronischen Erkran-
kungen gleichzeitig leiden, steigt kontinuierlich. Häufig geht dies 
mit einer geringeren Lebensqualität sowie sozialen, körperlichen 
und psychischen Einschränkungen einher. Dass Bewegung die 
Leistungsfähigkeit und das Wohlbefinden von Menschen mit 
chronischen Erkrankungen steigert, ist wissenschaftlich erwie-
sen. Obwohl der Nutzen von körperlicher Aktivität in der Präven-
tion und Therapie von chronischen Erkrankungen bekannt ist, 

ist weniger als die Hälfte der Bevölkerung ausreichend in Bewe-
gung. Das Forschungsprojekt „MultiPill-Exercise“ soll klären, ob 
es gelingt, Personen mit mehreren Risikofaktoren oder diagnos-
tizierten chronischen Mehrfacherkrankungen, langfristig an einen 
sportlich aktiven Lebensstil zu binden. 
MultiPill-Exercise ist ein Bewegungsförderungsprogramm, das 
aus mehreren Bausteinen besteht. Das Programm geht über 
24 Wochen. In dieser Zeit werden die Teilnehmenden von 
AOK-Sportfachkräften angeleitet, regelmäßig Kraft und Ausdauer 
zu trainieren. „Das Programm beinhaltet auch Theorieeinheiten 
in Bewegungs- und Ernährungslehre sowie individuelle Beratun-
gen“, erläutert Stefanie Däbel, Bewegungsfachkraft bei der AOK 
Ulm-Biberach. 
Wer kann bei der Studie mitmachen? 
Für die Studie, die im September 2022 in die zweite Runde star-
tet, werden erneut Personen gesucht, die derzeit sportlich nicht 
oder sehr wenig aktiv sind und ein erhöhtes Risiko oder mindes-
tens zwei Erkrankungen wie etwa Herz-Kreislauferkrankungen, 
Diabetes Mellitus Typ 2, Übergewicht und Hüft- und/oder Knie-
arthrose haben. Folgeerkrankungen durch die Diagnosen dürfen 
nicht vorliegen. Für medikamentös behandelte Erkrankungen ist 
eine stabile Medikation über mindestens drei Monate erforder-
lich. Die Teilnehmenden sollen bei der AOK Baden-Württemberg 
krankenversichert sein. 
Wie läuft die Studie ab? 
Nach einer Eingangsuntersuchung werden die Teilnehmenden 
nach dem Zufallsprinzip aufgeteilt. Die eine Gruppe erhält Ange-
bote aus dem AOK-BW Gesundheitsprogramm, die andere 
Gruppe nimmt am Programm MultiPill-Exercise teil. Begleitet 
werden die Angebote von AOK-Sportfachkräften. 
Das Programm findet in den AOK-Gesundheitszentren in Ulm und 
Biberach statt. Weitere Studien-Standorte sind Tübingen, Reut-
lingen, Lörrach, Rastatt und Karlsruhe. Die AOK übernimmt die 
Kosten für die Studienteilnahme. 
Wo kann man sich anmelden? 
Interessierte können sich per E-Mail an multipill@med.uni-tu-
ebingen.de oder telefonisch unter 07071 29-86489 beim 
Studienteam anmelden. Weitere Informationen sind unter  
multipill.medizin.uni-tuebingen.de zu finden.
 
Was tun, wenn …? Energieagentur Biberach 
berät zur Gas-Versorgungssituation  
und möglicher Entwicklungen 
Was tun als Kommune, privater Haushalt, Unternehmen oder 
sonstiger Gasendverbraucher in Zeiten drohender Versorgungs-
engpässe? Mit dieser Frage haben sich die Gesellschafterver-
sammlung der Energieagentur Biberach in ihrer jüngsten Sitzung 
auseinandergesetzt.
Die Energieagentur Biberach ist eine öffentliche gemeinnützige 
GmbH, welche unabhängige Dienstleistungen im Bereich der 
Energiewirtschaft anbietet. Ihre Aufgaben sind u. a. die unab-
hängige Beratung von Unternehmen, Kommunen und Endver-
brauchern in Fragen der Energieversorgung und -effizienz, die 
Durchführung von Projekten wie z. B. Quartiersentwicklungskon-
zepten, die Durchführung der Zertifizierung im European Energy 
Award (eea) usw.. Gesellschafter sind der Landkreis Biberach (der 
auch den Vorsitz führt), die Stadt Biberach, die Netze BW, die 
Erdgas Südwest, die e.wa-riss als Stadtwerke, die Thüga Energi-
enetze sowie die Kreishandwerkerschaft Biberach. Das Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Klimaschutz hat am 23. Juni 2022 
die zweite Stufe des Notfallplan Gas ausgerufen, die sogenannte 
Alarmstufe. Grund hierfür ist eine Reduzierung der Gasströme aus 
Russland. Die Versorgungssicherheit mit Gas ist laut Aussage 
des Bundeswirtschaftsministeriums aktuell zwar kritisch, aber 
gewährleistet. Die ausfallenden Mengen können noch am Markt 
beschafft werden, wenn auch zu höheren Preisen. Tagesaktuelle 
Informationen hierzu werden u. a. auf der Website der Bundes-
netzagentur bereitgestellt. Dabei versichern die in der Gesellschaf-
terversammlung vertretenen Energieversorgungsunternehmen 
bzw. Netzbetreiber unisono, dass in den letzten Wochen umfang-
reiche Vorkehrungen für den Fall eines Lieferstopps bzw. Liefer-
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mengenreduzierungen getroffen wurden. Unternehmensinterne 
Krisenstäbe beobachten die Entwicklungen fortlaufend und die 
Verantwortlichen stehen im engen Austausch mit Vertretern von 
Behörden und Verbänden. In der derzeitigen Alarmstufe sichern 
marktbasierte Maßnahmen die Versorgung, z. B. die Umschal-
tung auf alternative Energieträger oder die Einsparung von Ener-
gie. Es kommt nicht zu von der Bundesnetzagentur angeordneten 
Abschaltungen oder vergleichbaren Markteingriffen. Diese sind 
laut Notfallplan Gas erst in der dritten Eskalationsstufe, der Not-
fallstufe, möglich und stellen sicher, dass auch im Krisenfall Kran-
kenhäuser, Pflegeeinrichtungen und alle Privatkunden weiter mit 
Gas beliefert werden. Die Ausrufung der Alarmstufe hat zunächst 
auch keine unmittelbaren Folgen für Verbraucherinnen und Ver-
braucher. Dennoch sind alle aufgerufen, Energie einzusparen, 
damit die Gasspeicher für den nächsten Winter ausreichend 
gefüllt werden können. Bei allem Verständnis für die Tragweite 
der aktuellen Problemsituation wurde von allen Gesellschaftern 
übereinstimmend betont, dass kein Platz für Panikmache oder 
eine ideologische Ausrichtung der Diskussion bestehe. 
Der Krieg in der Ukraine und die dadurch explosionsartig gestiege-
nen Energiekosten verdeutlichen vor allem eines: Wenn es gelingt, 
weniger Energie zu verbrauchen, kann damit nicht nur die Haus-
haltskasse entlastet werden. Es lässt sich auch die Abhängig-
keit von Energieimporten senken und zugleich etwas gegen den 
Klimawandel tun, weil durch eine bewusste Energieverwendung 
der CO2-Ausstoß gesenkt werden kann. Deshalb ergibt Energie-
sparen gerade jetzt Sinn. Das gilt auch und gerade für die Städte 
und Gemeinden.
Ob zur Miete oder im Eigentum – Energiesparen lohnt sich für 
alle. Wer in einer eigenen Immobilie wohnt, kann besonders viel 
bewegen, weil durch den Austausch oder die Modernisierung der 
Heizungsanlage, durch Dämmung oder die Anschaffung einer 
Photovoltaikanlage samt Speicher sehr effektive Maßnahmen 
umgesetzt werden können. Heizen, Lüften und Warmwasserver-
sorgung müssen jetzt genau im Auge behalten und überprüft wer-
den – wo kann ich was einsparen. Dabei sind nicht übertriebener 
Aktionismus und ideologisch verbrämte Argumente gefragt, son-
dern zielführende und wohl durchdachte Einsparmaßnahmen.
_________________________________________________________ 
Konkrete Energiespartipps für Hauseigentümer und Mieter fin-
den Sie auf der Internetseite der Energieagentur 
https://www.energieagentur-ravensburg.de/privathaushalte/ 
energiesparen-im-haushalt.html.
_________________________________________________________ 
Die zentrale Botschaft aller Gesellschafter der Energieagentur 
Biberach lautet daher:
Wir alle können unseren Einsparbeitrag leisten und zwar bitte 
ab jetzt sofort.
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Brutto für netto bei Ferienjobbern 
In Baden-Württemberg beginnen die Ferien. Viele Schülerinnen 
und Schüler nutzen die schulfreie Zeit, um sich mit einem Mini-
job das Taschengeld aufzubessern oder erste Einblicke in die 
Berufswelt zu erhalten. 
Es gibt zwei Arten von Minijobs, die man als Ferienjob ausüben 
kann: den zeitlich befristeten Minijob und den geringfügig ent-
lohnten Minijob. Während bei dem geringfügig entlohnten Minijob 
der monatliche Verdienst derzeit noch auf 450 Euro begrenzt ist, 
kann man in einem zeitlich befristeten Minijob unbegrenzt verdie-
nen. Hier ist jedoch die Beschäftigungsdauer eingeschränkt: Im 
Kalenderjahr kann man bis zu drei Monaten oder 70 Arbeitstagen 
arbeiten - und der Job bleibt in der Regel sozialversicherungsfrei, 
solange er nicht von übergeordneter wirtschaftlicher Bedeutung 
ist. Wenn die Zeiträume auch mit mehreren zeitlich befristeten 
Beschäftigungen nicht überschritten werden, spielen die Höhe 
des Gehalts und die Anzahl der Arbeitsstunden keine Rolle. 

Weitere Informationen enthält der kostenlose Flyer »Minijobs: 
Niedrige Beiträge, voller Schutz«. Er kann von der Internetseite 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de heruntergeladen oder 
als Papierversion bestellt werden (Telefon: 0721 825-23888 oder 
E-Mail: presse@drv-bw.de). 
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Praktikumswochen in Baden-Württemberg 
„Ich halte die Plattform für eine grandiose Idee“ 
An 5 Tagen 5 unterschiedliche Unternehmen und 5 Berufe ken-
nenlernen. Das ist das Motto der landesweiten Aktion „Prakti-
kumswochen Baden-Württemberg”. Seit den Pfingstferien können 
Schülerinnen und Schüler über Tagespraktika in verschiedene 
Berufsfelder hinein schnuppern. Nicole Schwab, Geschäftsfüh-
rerin Operativ der Ulmer Arbeitsagentur unterstützt diese Aktion 
und betont: „Für uns war von Anfang an klar, dass wir bei der 
Aktion mit dabei sind und Praktika anbieten.“ Nicolas Kölbel aus 
Ulm hat die Plattform für sich genutzt und darüber ein Angebot 
von der Ulmer Arbeitsagentur erhalten. Überrascht und gleichzei-
tig beeindruckt absolvierte der 18-Jährige Ulmer so seinen ers-
ten Schnuppertag in der Ulmer Wichernstraße. 
In diesem Jahr machte Nicolas Kölbel seine Mittlere Reife an der 
Friedrich-List-Schule in Ulm und wollte die Zeit nach bestande-
ner Prüfung sinnvoll nutzen und Praxiserfahrung sammeln. Als 
Suchergebnis im Internet wurde die Seite der Praktikumswo-
chen Baden-Württemberg vorgeschlagen. Das Motto der Aktion 
weckte die Aufmerksamkeit, so dass sich der junge Ulmer auf der 
Plattform registrierte, ein Motivations- und Bewerbungsschreiben 
erstellte und sein Abschlusszeugnis hochlud. Im nächsten Schritt 
wollte die Plattform wissen, in welchen Berufsfeldern Praktika 
gesucht werden sollen, dann konnte die Suche losgehen. „Mir 
hat gut gefallen, dass eine ungefähre Vorstellung völlig ausreicht, 
um interessante Angebote zu bekommen. 
Ich halte die Plattform für eine grandiose Idee“, schwärmt Kölbel. 
Von der Kontaktaufnahme durch die Agentur für Arbeit war Nicolas 
Kölbel positiv überrascht und nahm das Angebot an. „Über Prak-
tika habe ich die Möglichkeit unterschiedliche berufliche Bereiche 
kennen zu lernen und zu erleben. Ich bekomme ein Gefühl dafür, 
was für mich passen könnte und was nicht. Mir hilft das weiter. 
Beispielsweise finde ich die Arbeit mit Menschen gut und das 
ist bei der Agentur für Arbeit der Fall“, erzählt der Praktikant am 
Schnuppertag. Vorstellen könne er sich auch den IT-Bereich, rein 
technische Berufe eher weniger. Jedenfalls freut sich Nicolas Köl-
bel darauf, weitere Erfahrungen zu sammeln und ist dabei ganz 
und gar nicht anspruchslos: „Das war heute tatsächlich mein ers-
ter Praktikumstag und bei der Agentur für Arbeit hat es mir schon 
mal sehr gut gefallen. Alles war sehr gut organisiert, die Mitarbei-
ter waren total freundlich und hilfsbereit. Ich denke aber, dass ich 
auch während der kommenden Praktika tolle Erfahrungen machen 
werde. Ich bin schon sehr gespannt, ob und wie ich mein schu-
lisches Wissen einbringen kann und welche Aufgaben auf mich 
warten. Ich will nicht nur zuschauen, ich will auch anpacken.“ 
Nicole Schwab sieht in der landesweiten Aktion einen Gewinn für 
alle Beteiligten. Im Grunde geht es um Berufsorientierung, doch 
stellt die Initiative Ausbildungsbetrieben und Jugendlichen auch 
eine praktikable Plattform zur Verfügung, um unkompliziert den 
Kontakt zueinander aufzubauen. „Am Ausbildungsmarkt wer-
den über nahezu alle Branchen Bewerber gesucht und bei die-
ser Suche kann die Plattform auch den Betrieben weiterhelfen, 
nicht nur den Jugendlichen“, bringt es die Geschäftsführerin auf 
den Punkt. „Einen wie Nicolas Kölbel könnten wir uns auch bei 
der Arbeitsagentur gut vorstellen“, so Schwab weiter. 
Die Zukunft des Ulmer Jugendlichen bleibt aber vorerst offen. 
Zunächst soll die Fachhochschulreife erworben werden. Aber 
auch hier gäbe es Optionen, da die Agentur für Arbeit als Arbeit-
geberin neben Ausbildungsmöglichkeiten auch duale Studien-
gänge anbietet, so die Geschäftsführerin. 
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Ein positives Fazit aus seiner Praktikumswoche zieht Nicolas Köl-
bel schon heute: „Das ist auf alle Fälle empfehlenswert. Letzt-
endlich sind neben all den Erfahrungs-werten die Praktika auch 
gut für meinen Lebenslauf. Irgendwann muss ich mich auch mal 
„richtig“ bewerben.“ 
Praktikumswoche: So geht’s 
Unter www.praktikumswoche-bw.de können sich Betriebe anmel-
den und ihre Praktikumsangebote einstellen. Die Jugendlichen 
geben auf der Onlineplattform ihrerseits an, für welche Berufsfel-
der sie sich interessieren und welche Wunschtermine sie haben. 
Dann erhalten sie schnell und unkompliziert einen individuellen 
Praktikumsplan mit mehreren Stationen in passenden Prakti-
kumsbetrieben ihrer Region. Für Unternehmen und Jugendliche 
ist die Teilnahme kostenlos. Die Tagespraktika sollen auch in 
den Sommerferien möglich. Organisiert wird dies über die lan-
des-weite Onlineplattform www.praktikumswoche-bw.de - ein-
fach und unbürokratisch sowohl für die Jugendlichen als auch 
für die Betriebe. 
Die Praktikumswochen Baden-Württemberg werden gemeinsam 
durch das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, das 
Ministerium für Kultus, Jugend und Sport, die Regionaldirektion 
Baden-Württemberg der Bundesagentur für Arbeit, den Arbeit-
geberverband Südwestmetall, den Baden-Württembergischen 
Industrie- und Handelskammertag und den Baden-Württem-
bergischen Handwerkstag finanziert und durch die Partner des 
Ausbildungsbündnisses Baden-Württemberg und SCHULEWIRT-
SCHAFT Baden-Württemberg unterstützt. 

Apothekennotdienst in Memmingen/Rot a. d. 
Rot/ Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach: 
Samstag, 06. August 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Stern Apotheke Bodenseestraße, Memmingen, Bodenseestr. 34, 
Tel. (08331) 4987387 
Sonntag, 07. August 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Löwen-Apotheke, Memmingen, St.-Josefs-Kirchplatz 6, 
Tel. (08331) 71378 
Samstag, 13. August 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Apotheke Amendingen, Memmingen, Untere Str. 23, Tel. (08331) 
2806 
Sonntag, 14. August 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Apotheke in Steinheim, Memmingen, Heimertinger Str. 37, 
Tel. (08331) 982260 
Samstag, 20. August 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Mohren-Apotheke, Memmingen, Marktplatz 13, Tel. (08331) 86071 
Sonntag, 21. August 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Stern Apotheke Bodenseestraße, Memmingen, Bodenseestr. 34, 
Tel. (08331) 4987387 
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Mediadaten:
www.duv-wagner.de/tannheim

Fragen zur Zustellung:
07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de

Es gelten die AGB‘s der aktuell gültigen Preisliste von Druck + Verlag 
Wagner GmbH & Co. KG und werden auf Wunsch zugesandt.

 

Hausarztpraxis
Frau Dr. Uta-Maria Waldmann

Klosterstraße 14, Rot a. d. Rot, Tel. 0 83 95 - 15 58

Sommerurlaub vom 22.08.22-09.09.22
www.praxis-rot.de

ÄRZTE

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den 
heißen Temperaturen nicht im 

Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!
summer
vibes
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt

der Gemeinde(n)  Tannheim

Format
 2-spaltig (90 mm breit)  ca. _______mm hoch
 4-spaltig (187 mm breit)   (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Fax 07154 8222-15
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 

Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

  Rechnung per Lastschrift           Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

 einmalig
 wöchentlich
  14-täglich
 monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
 Logo
 Grafik/Bild
 Gestaltungsvorgabe
 Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de
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Preisbeispiele Tannheim

Alle Preise sind zzgl. MwSt.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

2-spaltig / 70 mm
90 x 70 mm

71,40 €

4-spaltig / 50 mm
187 x 50 mm

102,00 €

2-spaltig / 50 mm
90 x 50 mm

51,00 €

2-spaltig / 40 mm
90 x 40 mm

40,80 €

2-spaltig / 80 mm
90 x 80 mm

81,60 €

2-spaltig / 90 mm
90 x 90 mm

91,80 €
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 (08395) 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
Montag	 08.00 - 12.00 Uhr/
	 13.30 - 18.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
06./07./13./14./20./21. August 2022 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach,  
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 06. August 2022 (ab 08:30 Uhr) 
Apotheke Waniek Ummendorf, Riedweg 2, Tel. (07351) 34860 
Sonntag, 07. August 2022 (ab 08:30 Uhr) 
Wieland-Apotheke Biberach, Berliner Platz 1, Tel. (07351) 2606 
Samstag, 13. August 2022 (ab 08:30 Uhr) 
Apotheke am Klinikum, Biberach, Marie-Curie-Str. 6, Tel. 
(07351) 5068180 
Sonntag, 14. August 2022 (ab 08:30 Uhr) 
Jordan-Apotheke Biberach, Ulmer-Tor-Str. 3, Tel. (07351) 73900 
Samstag, 20. August 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Fünf-Linden-Apotheke, Biberach, Fünf Linden 29 Tel. (07351) 827077 
Sonntag, 21. August 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Kloster-Apotheke Ochsenhausen, Bahnhofstr. 6 Tel. (07352) 91120 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
siehe Sonderspalte

Hausärztin Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie:
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 12. August, 26. August 2022
Papiertonne:	 Dienstag, 09. August, 06. September 2022 
Gelber Sack:	 Mittwoch, 10. August, 07. September 2022

Grüngutannahme
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
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Schrott Trunke GmbH & Co. KG
Schrott & Metallhandel

Container-Dienst
(Müll, Holz und Bauschutt)

Privat und Gewerblich
Telefon 08395 / 911188
Mobil 0160 / 8018391

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 3

4/
35

Schulanfang

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.
Sparkassen-Finanzgruppe · www.LBS-SW.de

n  LBS- und S Kreditmittel
n  öffentliche Mittel (L-Bank, KfW)
n  Zuschüsse und 
n  Förderdarlehen

Ihr Baufinanzierer 
in der Region.

LBS-Bezirksleiter

Marco Pisarro
Beratungsstelle Ochsenhausen
Schloßstraße 17, Tel. 07352 51235
Marco.Pisarro@LBS-SW.de

 Kreditmittel
öffentliche Mittel (L-Bank, KfW)

in der Region.

Sparkassen-Finanzgruppe · www.LBS-SW.de

LBS-Bezirksleiter

Marco Pisarro
Beratungsstelle Ochsenhausen
Schloßstraße 17, Tel. 07352 51235
Marco.Pisarro@LBS-SW.de

in der Region.

Beratungsstelle Ochsenhausen
Schloßstraße 17, Tel. 07352 51235

Neubau

Renovierung

Umschuldung

Kauf

Modernisierung

Sanieren

Seit 15 Jahren

Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

Nachruf 

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten, ihre 
Anteilnahme in so vielfältiger Weise 
zum Ausdruck brachten und gemein-
sam mit uns Abschied nahmen.

Ein besonderer Dank gilt:
-  Pastoralreferentin Frau Weiß, sowie 

Sylvia Rehm und Paul Ziesel für die 
Gestaltung des Abschiedsgebetes 
und der Trauerfeier.

- dem Team der Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.

- der Hausärztin
Frau Dr. Judyta Matyjaszczyk

Die Kinder mit ihren Familien und 
alle Angehörigen.

Anton Reisch
† 23. Juli 2022

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT

NACHRUFE


